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Sirius AG. Zürich.
Merli AG. in Liq., Zürich.

Mitteilungen Communications Comunica- ioni

BRB über die Erhebung von Preiszuschlägen auf Futtermitteln. - ACF concernant
la perception de suppléments de prix sur les denrées fourragères.

Amtlicher Teil - Parlie officielle - Parte ufficiale

Konkurse Faillites Fallimenti

Die Konkurse und Nachlassverträge werden

am Miilwoeh und am Samslao, veröffentlicht.

Die Auftrüge müssen Mittwoch I hr.
bzw. I rritali IH Uhr. beim Schweiz. Handels-
amlsblalt, Efflngerstrasse 3. Bern, eintreffen.

Les faillites cl les roneorrlnts snnl public?
chaque mercredi et samedi. 1 es ordres doivent
parvenir â la Feuille officielle unissi- du
commerce. Kfflngerslr. 3. â Herne, a 8 heures le
mercredi et a midi le vendredi, au plus tard.

Konkurseröffnungen
(SchKG. 2.1t. 232: VZG. vont 23. April 192(1. Ari. 20. Il nnd III. 123)

Die Gläubiger der Cirmeiiischuldner und alle Personen, die aul in Händen eines
Gemeinschuidners befindliche Vermogensstticke Anspruch machen, werden aufgefordert, binnen
der Eingabefrist ihre Forderungen oder Ansprüche unter Einiegung der Beweismittel (Schuldscheine.

Buehauszüge usw.) in Original oder amtlich beglaubigter Abseitrift dein betreffenden
Konkursamt einzugehen. Mit der Eröffnung des Konkurses hört gegenüber dem
Gemeinschuidner der /insellimi! Tür alle Forderungen, mit Ausnahme der pfand versicherten, aul
(SchKG. 209).

Die Grundpfnudgh'uibiger haben ihre Forderungen in Kapital. Zinsen und Koslen
zerlegl anzumelden und gleichzeitig auch anzugeben, ob die Kapilalforderung schon fällig
oder gekündigt sei. abfällig für welchen Ilei rag und aul welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten. welche unter dem früheren kantonalen Hecht ohne
F.inlragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht 'eingetragen s i i \<

1 werden
auigeiordert. diese Rechte nnler Einiegung anfälliger Beweismittel in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrill hinnen 20 Tagen beim Konkursamt einzugeben. Die nicht
angemeldeten Diensl barkellcn können gegenüber einem gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden, soweil es sich nicht um flechte handelt,
die aneli nach dein Zivilgesetzbuch ohne Eintragung iu das Grundbuch dringlieh wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der Gemeinscliuldner sich hinnen der Eingabefrist
als solche anzumelden bei Straffolgen Im Unterlassungsfall.

Wer Sachen eines Ocniciiischnhlnci s als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, bal sie oline Nachteil für sein Vorzugsrecht hinnen der Kiugabelrist dem Konkurs-
mute zur VerfÖgung zn stellen bei Straffoigen iin Unterlassungsfall; im Falle ungerecht-
Icrtigtcr Unterlassung erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger sowie Drittpersonen, denen Pfandtitel nul den Liegenschaiten
des Geme.insehnUIncrs weitervorpfändet worden sind, haben die Pfandtitei und I'fand-
vcrsrbreihiiiigrn innerhalb der gleichen Frist dein Konkursamt einzureichen.

Den Glmihigcrversnmmlliilgun können auch Mitsehuldner und Bürgen des Ccniciu-
tcluildiiers sowie Gcwührspriichligc beiwohnen.

Dichiarazioni di fallimento
(L. E. F. 231. 232; Heg. Trib. red. del 23 aprile 1920, art. 29, II e III. 123)

1 creditori del fallilo e lutti coloro che vantano pretese sui beni die sono in suo
possesso .sono diffidati ad Insinuare all'Ufficio dei fallimenti, entro il termine fissato per le

insinuazioni, i loro erediti o le loro pretese insieme coi mezzi di prova (riconoscimenti di
debito, estratti di libri, ecc.) in originale o in copia autentica. Golia dichiarazione di
fallimento cessano di decorrere, di fronte al fallito «l'interessi di tulli erediti non garantiti da

pegno (L. E. I'. 2091.
I titolari di credili garantiti (la pegno immobiliare devono insinuare i loro erediti

indicando separatamente il capilale, gl'interessi e le spese, e dichiarare, inoltre, se il capilale

e scaduto o già disdetto per il pagamento, per quale imporlo e. a quale data.
I titolari di servitù sorte sotto l'impero dell'aulico diritto e non ancora iscritte a

registro, sono diffidati ad insinuare all'ufficio le loro pretese entro '20 giorni insieme cogli
eventuali mezzi di mova iu originale od in copia autentica. Le servili! non insinuate non
saranno opponibili ad un aggiudicatario di buona fede del fondo gravalo, a meno che si

tratti di dirli li cbc anche secondo il nuovo codice civile hanno carallere di dirillo reale
senza inscrizione.

I debitori del fallito sono tenuti ad annunciarsi entro il termine fissato per le insinuazioni

sotto comminatoria di pena.
Coloro che. come credilori pignorali/.! o a qualunque altro titolo, detengono dei beni

spettanti tli fallito sono tenuti, senza pregiudizio dei loro diritti, di metterli a disposizione
dell'ufficio eulro i termine fissato per le insinuazioni, solto comminatoria delle pene
previste dalla legge e la minaccia, die in caso ili omissione non scusabile, i loro diritti di
preferenza saranno estinti.

I creditori pignorali/i e lutti coloro che sono in possesso di titoli di pegno immobiliare
sugli stallili del fallito, sono tenuti a consegnarli all'ufficio entro lo stesso terni ine.

Codebilori. cauzioni ed altri garanti del fallito hanno il diritto di parleripare alle
adunanze dei credilori.

Kt. Ziirich
Cicnicinscliulclncr: B ti f

Ziirich U/48, Inhaber tler
Handel mit Futtermitteln,

Dalum clor Konkurseröffnung
Summarisches Verfahren. Art.

Konkursaml Allslellen-Zürich (35-)

Karl. geb. 1918. von Zürich. Allstetterstrasse 113,
Einzelfirma Kar] Ruf. Allstetterstrasse 120,
Kunstdünger und Landesproduklen.
ß. Dezember 1962.

231 SchKG.
Eingabefrist: bis 2. Februar 1963.

Ct. Tieino Ufficio dei fallimenli, Lorarno (36)

Fall. X° 7/1962.
Fallito: Sancii Ivo, impianti sanitari. Loearno.
Dala del decreto tli apertura: 12 dicembre 1()G2.

Prima adunanza dei credilori: 21 gennaio 1963, alle ore 14.15, nella sala delle
adunanze dell'ufficio esecuzioni e fallimenli di Locamo.

Termine per le insinuazioni: 12 febbraio 1963.

Einsteilung des Konkursverfahrens Suspension de la liquidation
(SchKG 230.1 (L. P. 230.)

Ct. de Genève Office des jailliles, Genève (37)
La liquidation par voie de faillile ouverte contre

R u T f i e u x M a x - 1 1 e n r i - A 1 p h o n s e

ferblantier-apparcilleur (atelier) Ch. de Moens. Grand Saconnex. par ordonnance

rendue le 23 novembre 1962 par le Tribunal de première inslance a élé.
ensuite de constatation cie défaut d'actif, suspendue le 10 janvier 1903 par
décision du juge de. la faillite.

Si aucun créancier no demande d'ici au 22 janvier 1963 la continuation
de la liquidation, en faisant l'avance des frais nécessaire en Fr. 800.-, la faillite
sera clôturée.

Koilokationsplan Etat de eollocation
(SchKG. 249 -2ÒD

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koilokationsplan erwächst in RechLskralt. falls
er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkursgericht angefoetiten wird.

Kt. Zürich

(L.P. 249251)
L'état de eollocation. original nu rectifié,

passe en force, s'il n'est attaqué dans les
dix jours par une aetion intentée devant
le juge qui a prononcé la faillite.

(31)Konkursaml l nlerslrass-Ziiricli

Auflegung von Knllokutiunsplau unii Invernar
Im Konkurs über Gl ieder Max, Kaufmann, geb. 3. Februar 1928. von

Rasel. wohnhaft Breitenstcinstrasse 53 in Zürich 10. gewesener Inhaber des

Verwaltungs- und Verkaufsbiiros Max Grieder.. Stampfenbaehstrasse 24,
Zürieh 1. liegen cler Koilokationsplan und das Inventar beim Konkiirsamt
Unterstrass-Zürich, Schaffhauserstrasse 2, Zürich 6, den beteiligten Gläubigern
zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innerl zehn Tagen.
von der Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamlsblatt (Nr. 9 vom
12. .lantiar 1963) angerechnet, mittelst Klageschrift im Doppel beim Einzelrichler

im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich anhängig zu
machen, ansonsl derselbe als anerkannt betrachtet wird.

Beschwerden gegen die Verfügung des Konkursamtes betr. Ausscheidung
von Kompetenzstücken fiir clen Gemeinschiildner und seine Familie sind innert
der gleichen Frist, von cler Bekanntmachung im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt

an gerechnet, beim Bezirksgerieht Zürich als Aufsichtsbehörde über tlie
Konkursämter. sclirifllicli im Doppel einzureichen. Wird keine Beschwerde
angehoben, so liill die Ausscheidung in Rechtskraft.

Begehren um Abtretung der Rechtsansprüche im Sinne von Art. 260
SchKG zur Bestreitung des Eigentums von Drillen an beweglichen Sachen
sind innert der gleichen Frist dein Konktirsamle schriftlich einzureichen,
andernfalls Verzicht darauf gefolgert wird.

Kt. Zürich Konkursaml Unlcrslrass-Ziirich (40)

.\llflc(|iiut| von Knllokalioiisplau inni Incrinar
Im Konkurse über Bachmann Albei l. Spedi liousehef, geb. 3. Januar

1920. von Menzingen (Zug), wolinhalì Götzslrasse 5. in Zürich 6, liegen cler
Koilokationsplan uncl das Inventar beim Konkursaml Unterslrass-Zürich,
Schal'fhatiscisti asse 2. Zürich ('>. den beteiligten Gläubigern zur Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert zehn Tagen.
von der Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt (Xr. 9 vom
12. Januar 1963) an gerechnet, mittels Klageschrift im Doppel beim Einzelrichter

im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Ziirich anhängig zu
machen, ansonsl derselbe als anerkannt betrachtet wird.

Beschwerden gegen die Verfügung des Konkursamtes betreffend
Ausscheidung von Koinpelenzsti'tckeii fiir den Genieindcscliuldner und seine
Familie sind innerl der gleichen Frist, von der Bekanntmachung im
Sehweizerisehen 1 landelsamlsbkill an gereehnet. beim Bezirksgericht Zürich als
Aufsichtsbehörde über die Konkursämter. sclirifllicli im Doppel einzureichen.
Wird keine Beschwerde angehoben, so tritt die Ausscheidung in Rechtskraft.

Begehren um Abtretung der Rechtsansprüche im Sinne von Art. 260
SchKG zur Bestreitung des Eigentums von Drillen an beweglichen Sachen
sind innert der gleichen brist dem Konktirsamle sclirifllicli einzureichen, andernfalls

Verzicht darauf gefolgert wird.
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Kt. Solothurn Konkursamt Solothurn (32)
IT. Auflage des Kollokationsplanes

Im Konkurs (ordentliches Verfahren) über Frei Max & Co.,
Kommanditgesellschaft, Dachdeckerei, Spenglerei. san. Installations- uncl Heizungsgeschäft,

in Solothurn, Wengistrasse 15, liegt der infolge von nachträglichen
Forderungseingaben uncl Abweisung einer zurückgestellten Forderung durch
die Konkursverwaltung abgeänderte Koilokationsplan den beteiligten
Gläubigern beim obgenannten Konkursaml zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen, von der Bekanntmachung

an gerechnet, gerichtlich anhängig zu machen, widrigenfalls er als
anerkannt betrachtet wird.

Ct. de Genève Office des faillites, Genève (38)

Faillie: Straub Marthe, Mlle, tabacs cl papeterie, 88, rue de Carouge
(magasin), 89 rue de Carouge (app.), Genèv e.

L'état de colloealion des créanciers de la faillile sus-indiquée pcul être
consulté à l'office précité. Les aetions en contestation dc l'étal de. colloealion
doivent cire introduites clans les dix jours à dater de cette publication; sinon,
l'état de colloealion sera considéré comme accepté.

L'inventaire contenant l'état des revendications et la liste des objets
déclarés de slricle nécessité est également déposé. Les recours et demandes de
cession doivent èlre déposés dans le même délai de dix jours.

SeMuss des Konkursverfahrens Clôture de la faillite
(SchKG. 268) (LP. 268)

Kt. Luzern Konkursaml Luzern-Sladl (39)

Das Konkursverfahren über die Kolleklivgescllschaft Suter A. & Cie..
vollautomatische. Kegelbahnen, Libellcnslrasse Gl in Luzern, ist durch
Verfügung des Amtsgerichlspräsiclenten III von Luzern-Stadt vom 8. Januar
1963 als geschlossen erklärt worden.

Kt. Wallis Konkursamt Brig, Naters (33).
Das Konkursverfahren über Jeanneret Paul, Brig, ist durch Verfügung

des Konkursgerichles Brig vom 29./31. Dezember 1962 als geschlossen erklärt
worden.

Nachlassverträge Concordats Concordati

Nachlasstundungsgesuch Demande de sursis concordataire

(Schise 293.) (L. P. 293.)

Kt. Basel-Stadt Zivilgeriehl Basel-Sladl (11)

Mittwoch, den 23. Januar 1963. nachmittags 15 Uhr, wird vor dem
Zivilgeriehl des Kanlons Basel-Sladl (Zivilgerichtssaal, Bäumleingasse 3. im
1. Slock) über den von der

Schweiz. Metallurgischen Gesellschaft (SMG).
Basel, 'Zwingersirasse -28, ihren Gläubigern vorgeschlagenen -Nacblassvertrag;
verhandelt.

Basel, den 10. Januar 1963. Zivilgcrichtsscbreibcrei Basel-Sladl:
Prozesskanzlei.

Verschiedenes Divers Varia

Ct. du Valais Office des faillites, Monthey (34)

Appel aux créanciers

La faillile de la sociélé en nom colleclif

Burnier, Colline, Frei el Sehmid, Soeomat.
à Monlhey, a élé prononcée le 12 janvier 1962. Faute d'actif, elle a été. suspendue
et clôturée. Comme il n'y a pas eu d'appel aux créanciers, les créanciers de la
société en nom collectif Burnier, Cottine. Frei et Schmid, Soeomat, de .siège
social à Monthey. sont invités à annoncer leurs créances on prétentions, avec
tontes pièees justificatives à l'appui, auprès de l'office des faillites de Monthey.
dans un délai de 20 jours, expirant lc 1er fév rier 1963.

Monlhey, le 7 janvier 1963. Office des faillites de Monthey:
J. M. Dctorrenté, préposé.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Stiftungen - Fondations - Fondazioni

Publikationen betreffend Stiftungen erscheinen nur in der Samstagausgabe

Les publications concernant les fondations paraissent seulement le samedi

Kantone / Cantons / Cantoni:

Zürieh, Bern, Luzern, Schwyz, Nidwalden, Glarus, Solothurn, Basel-Stadl,
Basel-Landschaft, St. Gallen, Graubünden, Aargau, Thurgau, Ticino, Vaud,

Valais, Neuchàlcl, Genève.

Zürich - Zurich - Zurigo
28. Dezember 1962.

Pensionskassc der Sparkasse der Sladl Zürich, in Zürich. I nter diesem Namen
bestellt auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 18. Dezember 1962 eine

Sliflung. Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal sowie für die Angehörigen
und Hinterbliebenen des Personals der «Sparkasse der Stadl Zürich» und der
ihr gehörenden Tochtergesellschaften durch Ausrichtung von Zuwendungen
im Aller, bei Invalidiläl und Tod. Organe der Stiflung sind der Sliflungsral
von 5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Die Sliflung wird mit Kollektiv-
Unterschrift vertreten durch Dr. Carl Mcycr-Sehulthess, von Zürich, in Rüschlikon.

Präsidcnl des Stiflungsrales; Dr. Heinrich Wehrli-Blass, von Zürich, in

Zollikon, Vizepräsidenl des Stiflungsrates; Christian Balsiger, von Nicderglall

(Zürich) und Mühlethurne» (Bern), in Zug, Mitglied des Sliflungsrales und
zugleich Geschäftsführer, sowie Ernst Maurer, von Buchs (Zürich), in Zürich,
und Karl Weber, von und in Zürich, weitere Mitglieder des Sliflungsrales. Die

Vertretung erfolgt in der Weise, class Dr. Carl Meyer- Schulthess, Dr. Heinrich
Wehrli-Blass und Christian Balsiger unler sich zu zweien zeichnen ocler dass

je einer derselben inil Ernst Maurer oder mit Karl Weber zeichnel: die beiden

letztgenannten zeichnen nicht auch unler sich. Domizil: Bahnhofstrasse 3, in
Ziirich I (bei cler Sparkasse der Sladl Zürich).

28. Dezember 1962.

Fürsorycstiflniiji der W. Burincisler AG., in Zürich. Unter diesem Namen
bestehl auf Grund cler öffentlichen Urkunde, vom 8. Dezember 1962 eine

Sliftung. Sie bezweckl die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
W. Burmeister A.G., in Zürich, und ihre Familienangehörigen, insbesondere für
den Fall des Alters und des Todes, von Krankheit und Invalidität oder sonstiger
Nollage. Organe der Sliflung sind der Stiflungsral von einem bis drei
Mitgliedern und die Konlrollstelle. Die Stillung wird vertreten durch Wilhelm
Burmeislcr, von und in Zürich, Präsident, und Waller Burmeister, von und in

Zürich, Beisitzer des Stiftungsrates. Beide, führen Einzeluntersehrift. Ge-

schäl'tsdomizil: Lutherstrasse 10, in Zürich ! (c/o W. Burmeister A.G.).
28. Dezember 1962.

Pcrsoniilfürsorj|Psliftiiii(| der Firma H. Pfister, Ruiiiiiitcriieliuinnrj, iu Horgen.
I nter diesem Namen besieht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom I.

September 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge fiir die Arbeitnehmer der
Firma «Hans Pfister». in Horgen. bei Alter, Krankheil, Unfall, beziehungsweise
bei deren Ableben für ihre. Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter
Nollage den im Dienste der erwähnten Firma stehenden oder ehemaligen
Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen gewährt werden.
Organe, cler Still ung sind der Stiflungsrat von 3 Mitgliedern und die Kontrollslclle.

Einzeluntersehrift führen: llans Pfister. Vorsitzender des Stiftungsrates,
und Rosmarie. Pfister, Mitglied des Stiftungsrates, beide von und in Morgen.
Domizil : BergstraSsc 8 (bei der l'Irma I laus Pfister).

28. Dezember 1962.

lVrsoualfiirst)rj|estifliin<| der Firma Karl Kappler. in Winterthur. Unler
diesem Namen besieht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 17. Oktober
1962 eine. Sliftung. Sic bezweckl die Fürsorge für die Arbeilnehmer der l'irma
«Karl Kappler, Wiiilerthur», in Winlerlhur. und ihre Angehörigen und
Hinterlassenen sowie für Personen, für die der Arbeitnehmer nachweisbar bis zuletzt
gesorgt hat, und zwar gegen die wirtschaftlichen Folgen von Aller. Tod,
Invalidiläl. Krankheit, Unfall und in besonderen Notlagen. Organe der Sliflung
sind der Stiftungsrat von einem bis fünf Mitgliedern sowie, gegebenenfalls,
die Kontrollstelle. Kollektivunterschrift zu zweien führen Karl Kuppler, von
Wattwil, in Winlerlhur. Präsidcnl des Sliflungsrales; Margrit Kappler, von
Wattwil, in Winlerlhur, Vizcpräsidentin des Stiflungsrales. und Jakob Furrer,
von und in Winterlhur, weiteres Mitglied und zugleich Protokollführer des

Stiftungsrates. Domizil: Eekwicsenslrassc 7, in Winterthur ! (bei der l'irma
Karl Kappler, Winlerlhur).

28. Dezember 1962.
I'eusitiuska.ssa-Foiid des Sciiweizcrisclieu WerknicislerverhniMles. in Zürich 6

(Sl IAB. Nr. 6 vom IU. Januar 1959. Seite 83). Die. Unterschriften von Dr.
Fritz Imboden. Max Wirz und Ernst Fuggisi sind erloschen, llans Eller führt
seine Kollektivunterschrift nicht mehr als Vizepräsident der Geschäffsleitung
des Schweizerischen Werknieist erverbandes und Milglicd der Slil'tuiigskoin-
mission, sondern als Zentralsekrclär des Schweizerischen ' Werkmeislerver-
bandes. Jean Zuber führt seine Kolleklivunteiselirift. nun nls Vizepräsident der1

Geschäftslcitung des Schweizerischen Werkmeisterverbandes und Mitglied
der Sliftiingskonimission. Neu füliren Kollektivunterschrift: Heinrich Keller,
von und in Winlerlhur, llans Fischer, von Untervaz (Graubünden), in Jona
(St. Gallen), und Albert Hunziker, von Kirchleerau (Aargau), in Pratteln
(Basel-Landschaft), alle Milglieder der Gcschäflslcilung des Schweizerischen
Werkmeisterverbandes sowie Mitglieder der Stiftungskommissiuii. Der
Zentralpräsident oder der Vizepräsident zeichnet mit dem Zentralsekretär oder einem
Mitglied der Geschäftsleiturig.

28. Dezember 1962.
Sterbckasse-Foiid des Sciiweizcrisclieu Werkmeislervcrbaiitles. in Zürich 6

(SHAB. Nr. 6 vom 10. Januar 1959, Seile 83). Die. Unterschriften von Dr.
I'ritz Imboden, Max Wirz und Emst Fuggisi sind erloschen. Hans Etter führt
seine Kollektivunterschrift niehl mehr als Vizepräsident der Geschäftslcitung
des Schweizerischen Werkmeisterverbandes und Mitglied der Slifluiigskom-
mission, sondern als Zcntralsekrctär des Schweizerischen Werkmeisterverbandes.

Jean Zuber führt seine Kollektivunterschrift nun als Vizepräsidenl iler
GeschäTtslciliiiig des Schweizerischen Werkmeisterverbandes und Mitglied
der Slifluugskoiiiinissiou. Neu führen Kollektivunterschrift: Heinrich Keller,
von und in Wiiilerthur: Hans Fischer, von Untervaz (Graubünden), in Jona
(St. Gallen), und Alberl Hunziker, von Kirehleerau (Aargnu), in Pratteln
(Basel-Landschaft), alle Mitglieder der Geschäftslcitung des Schweizerischen
Werkmeisterverbandes sowie Milglieder der Stiftuiigskomuüssion. Der Zeutral-
präsident ocler der Vizepräsident zeichnet mit dein Zentralsekrclär oder einem
Mitglied der Geschäftsleitung.

28. Dezember 1962.

Arheilslo5cii-Fürsor}|ckussc, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 6 vom 10. Januar 1959,
Seile 83). vorübergehende Unterstützung von Mitgliedern des Schweizerischen
Werkmeisterverbandes, welche der Arheitslosenkasse dieses Verbandes
angehören, usw. Die Unterschriften von llans Etter, Ernst Fuggisi und Max Wirz
sind erlosehen. Jean Zuber führt seine Kollektivunlersehrift nun als
Vizepräsident der Geschäftsleitung des Schweizerischen Werkmeisterverbandes und
Milglied der Stiftungskoinmission. Neu führen Kollektivunterschrift: Heinrich
Keller, von lind in Winterlhur; Hans bischer, von Untervaz (Graubünden),
in Jona (Sl. Gallen), und Albert Hunziker. von Kirehleerau (Aargau), in
Pratichi (Basel-Landsehaft), alle Mitglieder der Gcschäftsleitiiiig des Sehweizerisehen

Werkmeisterverbandes sowie Mitglieder der Stiflungskoirirnission. Die
vier Genannten zeichnen zusammen mit dem Zentralpräsideiiten kollekliv
zu füllten.

28. Dezember 1962.
Unterstützungskassa-Fond des Schweizerischen Werkmeisterverbandes,
in Zürich 6, Stiflung (SHAB. Nr. 6 vom 10. Januar 1959, Seile 83). Die
Unterschriften von Dr. Frilz Imboden, Max Wirz und Ernst Enggist sind
erloschen. Hans Pitter führl seine Kolleklivunlerschrift nicht mehr als
Vizepräsident der Geschäftsleilung des Schweizerischen Werkmeisterverbandes

und Mitglied cler Stif lungskommission, sondern als Zentralsekretär
des Schweizerischen Werkmeislerverbaiides. Jean Zuber führt seine
Kollektivunterschrift nun als Vizepräsidenl der Geschäf l-deitung des
Schweizerischen Werkmeisterverbandes und Milglied der Stiflungskommission.
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Neu führen Kollektivunterschrift Heinrich Keller, von und in Winterthur,
Hans Fischer, von Untervaz (Graubünden), in Jona (St. Gallen), und Albert
Hunziker. von Kirehleerau (Aargau), in Pratteln (Basel-Landschaft), alle
Mitglieder cler Geschäftsleitung des Schweizerischen Werkmeisterverbandes

sowie Mitglieder der Stiftungskommission. Der Zentralpräsident oder
cler Vizepräsident zeichnet mit dem Zentralsekretär ocler einem Mitglied
cler Geschäftsleitung.

28. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Firma Gummi-Maag A.G., in Zürich 1

(SHAB. Nr. 223 vom 23. September 1961, Seite 2774). Die Unterschrift von
Max Baumann ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien:'
Dr. Richard Allcmann, von Zürich, in Herrliberg (Zürich), Präsident des
Stiftungsrates.

28. Dezember 1962.
Wohlfahrtsfonds der Gummi Maag AG., in Z ü r i c h 1 (SHAB. Nr. 223 vom
23. September 1961, Seite 2775). Die Unterschrift von Max Baumann ist
erloschen. Dr. Richard Allemann, Mitglied des Stiftungsrates, führt seine
Kollektivunterschrift nun als Präsident desselben.

28. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Maschinenfabrik a. d. Sihl A.-G. vorm.
A. Schmid. Zürich, in Zürich 4 (SHAB. Nr. 123 vom 29. Mai 1948, Seite
1495). Hermann Lauchenauer führt seine Einzeluntersehrift nun als
Präsident des Stiftungsrates. Neu führt Einzeluntersehrift Max Lauchenauer,
von Neukirch a.d. Thur, in Herrliberg, Vizepräsident des Stiftungsrates.

28. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiflung des Verbandes Schweizerischer Elektro-lnstalla-
tionsfirmen (VREI), in Zürich 2 (SHAB. Nr. 283 vom 1. Dezember 1956,
Seite 3051). Die Unterschrift von Paul Koller ist erloschen. Neu führt
Kollektivunterschrift Edwin Llltiger, von Cham, in Muri (Bern), Präsident

des Stiftungsrates. Edwin Llltiger führt seine Kollektivunterschrift
mit Dr. Wernhard Tschudin ocler mit Oskar Strickler; letztere zeichnen
nicht aueh unter sich.

29. Dezember 1962.- :

Fürsorgcstiftung der Nova-Werke Junker & Ferber, Zürich, in Zürich 4

(SHAB. Nr. 172 vom 26. Juli 1958, Seite 2044). Die Unterschriften von '

Emil Junker und Jules Lauffer sind erloschen. Otto Maurer führt seine
Kollektivunterschrift zu zweien nicht mehr als Vizepräsident, sondern als
Präsident des Stiftungsrates. Neu führen Kollektivunterschrift zu zweien
Edwin Gisler, von und in Zürich, Vizepräsident des Stiftungsrates, und
Ernst Oberholzer, von Goldingen (St.Gallen), in Zürich, Sekretär des

Stiftungsrates.
29. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Rohrfabrik Rüschlikon A.G., in Rüschlikon
(SHAB. Nr. 93 vom 21. April 1962, Seite 1190). Die Unterschrift'

von Henri A. Römer ist erloschen.
29. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Firma General Atomic Europe, Zürieh (Weifare

Trust of the Staff of General Atomic Europe, Zürich), in Zürich 6 '

(SHAB. 'Nr. 181 vom 5. August 1961, Seite 2294L Die Unterschrift von'
Walter Aeberli ist erloschen. Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien
Jürg Hans' Lippuncr, von Grabs (St.Gallen), in Zürich. Mitglied des

Stiftungsrates. '.",'// ' ' .'.'¦<> b

¦3. Januar 1963. "f"
Personalfürsorgestiftung der Firma Eduard Truninger. Inhaber H. Hauri-'
Truninger, in Z ü r i c h. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen

Urkunde vom 20. August 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Arbeitnehmer der Firma cEduard Truninger, Inhaber H.
Hauri-Truninger», in Zürich, und allenfalls deren Familien gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter. Invalidität. Krankheit. Tod, Arbeitslosigkeit
und unverschuldeter Notlage. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat
von einem oder mehreren Mitgliedern uncl die Kontrollstelle. Einzeluntersehrift

führt Hans Rudolf Hauri-Truninger, von Thalwil und Seengen
(¦Aargau), in Kilchberg (Zürich). Präsident des Stiftungsrates. Domizil:
Uraniastrasse 9 in Zürich 1 (bei der Firma Eduard Truninger, Inhaber
H. Hauri-Truninger).

3. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Rauch & Co., in Zürich. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 25. September

1962 eine Stiftung. Sie bezweckt, den Angestellten und Arbeitern der
Firma «Rauch & Co.». in Zürich, sowie ihren Hinterlassenen im Falle von
Alter, Invalidität und Tod, ferner bei Krankheit und anderen Notfällen
Renten oder einmalige Zuwendungen zu gewähren. Organe der Stiftung sind
der Stiftungsrat von einem bis drei Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Einzeluntersehrift führt Moritz Rauch, von uncl in Zürich. Vorsitzender des

Stiftungsrates. Kollektivuuterschrift zu zweien führen Jenny Rauch, von
und in Zürich, und Gottfried Bolliger, von Zürich und Schmiedrued (Aargrau),

in Zürich, weitere Mitglieder des Stiftungsrates. Domizil: Limmatstrasse

31 in Zürich 5 (bei der Firma Rauch & Co.).
4. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma «EMAR» Seidenstoffweberei A.G.",

Arth, in Zürieh 2 (SHAB. Nr. 133 vom 9. Juni 1962. Seite 1703). Die
Unterschriften von Gottfried Troesch und Heinrich Hauri sind erloschen.
August Bisehof führt nicht mehr Kollektivunterschrift als Sekretär und
Protokollführer, sondern Einzeluntersehrift als Mitglied des Stiftungsrates.
Neu führt Kollektivunterschrift zu zweien Toni Lanz, von Huttwil. in
Langnau (Bern). Mitglied dos Stiftungsrates.

4. Januar 1963.

Fürsorgestiftung der E. Winkler & Cie., in Ziirich. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 27. Dezember 1962 eine

Stiftung. Sie. bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
Firma E. Winkler & Cie., in Zürich, und ihre Familienangehörigen für den

Fall des Alters uncl des Todes, von Krankheit, Invalidität oder sonstiger
unverschuldeter Notlage. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von
einem oder mehreren Mitgliedern und die Kontrollstelle. Einzeluntersehrift
führt Edwin Winkler, von Fehraitorf (Ziirich). in Zürich, einziges Mitglied
des Stiftungsrates. Domizil: Löwenstrasse 1 in Zürich 1 (bei der Firma
E. Winkler & Cic.).

8. Januar 1963.

iMiruivac-Persoutrifürsorfiestiftuiiji, in Zürich, tnter diesem Namen besteht auf
Grund der öffentlichen Urkunde vom 18. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie

bezweckt die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter cler Formvae vormals
1 lydro-Chemie Aktiengesellschaft, in Zürich, und ihre Angehörigen gegen die

wirtschaftlichen Folgen von Alter und Ableben. Ferner können in Krankheitsoder

Invaliditätsfällen sowie in besonderen Notfällen Unterstützungen
ausgerichtet werden. Organe cler Stiftung sind der Stiftungsrat von mindestens
drei 'Mitgliedern und gegebenenfalls die Kontrollstelle. Kollektivunterschrift
zu zweien führen: J. Budolf Isler, von uncl in Wohlen (Aargau), Präsident;
Leopold G. Dreifuss, von Fndingen (Aargau), in Zürich, und Anton Züger, von
Zürieh, in Herrliberg (Zürieh). weitere Mitglieder des Stiftungsrates. Domizil:
Dreikönigstrasse 21, in Zürich 2 (bei cler Formvae vormals I lydro-Chemie
Aktiengesellschaft).

Bern - Berne - Berna

Bureau Aancangen
5. Januar 1963.

Personajfi'irsor(jcslif1uii(| der Firma ErnM Hänserniann. in Langenthal.
Unler diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 21. Dezember
1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die. Fürsorge für die im Diensl der Stifterfirnia
stehenden Arbeiter und Angestelllen durch Ausrichtung von Unterstützungen
und Beiträgen an die Arbeilnehmer oder die von ihnen unterhaltenen Personen
im Aller oder bei Invalidiläl, Unfall. Krankheit, Arbeitslosigkeit oder Militärdienst

der Arbeitnehmer oder bei Krankheil. Unfall oder Invalidität des

Ehegatten, cler Eltern ocler cler Kinder sowie im Falle des Todes des Arbeitnehmers
an den überlebenden Ehegatten sowie an seine Kinder und Ellern. Die
Verwaltung der Sliftung erfolgt durch einen Stiflungsrat von 3 Mitgliedern,
wovon 2 Milglieder dureh die Sliflerfirma gewählt werden und eines durch die
Arbeiter und Angestellten der Slifterfirma. Diese bezeichnet ausserdem die
Kontrollstelle. Ernst I läusermann-Benold. von Egliswil (Aargau). in Langenthal,

ist Präsident, und Bertha I läusermann-Benold. von Egliswil (Aargau).
in Langenthal' Sekretärin-Kassierin. Beide führen Einzelunlerschrifl. Domizil
der Sliftung: im Büro der l'irma Ernst Häusermann, Haldcnstrasse 42.

Bureau Bern

29. Dezember 1962.

BSckcr-Kraukeii(a(|(jeld-Kasse. in Bern (SHAB. Nr. 295 vom 16. Dezember
1961, Seite 3659). Die Untersehrift von Fritz Buri. Präsident des Sliftungsrales.

ist erloschen. Als neuer Präsident mit Kollektivuntersehrift zu zweien
wurde in den Stiftungsrat gewählt Willi Maurer, von Sl. Gallen und Dägerlen.-
in St. Gallen.

29. Dezember 1962.
Allers- und Invnlidenfnmls der Diakonissen des Diakonissenliauses Item, in
Bern (SHAB.' Nr. 260 vom 7. November 1953. Seite 2681). Die' Unterschrift
von Wilhehnine Henkel ist erlosehen. Neu zeiehnet kollekliv zu zweien Sr. Atha
Büchner, von Rubigen. in Bern.

29. Dezember 1962.
Pcrieiilicinifonds der Diakonissen des Diakonissenliauses Bern, in Bern (SHAB.
Nr. 260 vom 7. November 1953. Seite 2684). Die Unterschrift von Wilhelmine

'Henkel ist erloschen. Neu führt als Präsidentin des Stiftungsrates
Kollektivunterschrift zn zweien Sr. Atha Büchner, von Rubigen, in Bern.

29. Dezember 1962.
Allers- und Invalidenfonds der Geistlichen des Diakonissenliauses Bern, in Bern
(SIIAB. N'r. 260 'vom 7. November 1953. Seile 2681). Die Unterschrift von
.WilheJniine Henkel ist erloschen. Neu führt Kollektivuntersehrift zu zweien
'Sr. Atha Büchner, von Rubigen. in Bern. ;; >

Buremi Biel
29. Dezember 1962.

»Personall'ürsor(|estiftuiifj Bioesch A.C. in Biel. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 31. August 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt
die Fürsorge für das Personal cler Stiflerin gegen die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Invalidität und Tod durch Ausrichtung von Unterstützungen an clen

Arbeitnehmer bei Alter und Invalidität, an Witwe oder Kinder unter 18 Jahren
oder andere von ihm unterhaltene Personen bei Tod des Arbeitnehmers. Pehlen
diese Begünstigten, so erhallen die gesetzlichen Erben die unverzinsten
persönlichen Beiträge des Verstorbenen. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt
dureh einen Sliftungsrat von drei Mitgliedern, von denen wenigstens ein
Mitglied dem Verwaltungsrat cler Stiflerin uncl ein weiteres Mitglied dem
Personal der Stiflerin angehören müssen. Die Stifterin ernennt auf Vorschlag des

Stiftungsrates eine, neutrale Konlrollstelle. Der Sliftungsrat vertritt die
Stiftung durch Kollektivuntersehrift des Präsidenten mit einem cler andern
Milglieder des Sliftungsrales. Ks sind dies: Fritz Bloeseh. von Mörigen. in
Biel, Präsident: Waller Schneider, von und in Pieterlen. Sekretär, und Armand
Choehard. von Reconvilier. in Riel, Beisitzer. Domizil cler Sliftung: Grillenwcg 1 5

im Büro der l'irma «Bloeseh A.G.».
I janvier 1963.

Fonds de prévoyance en faveur «lu personnel de la maison Gerber & Gindrat,
à Bienne (FO.SC. du 27 janvier 1962, N° 22, page 279). Suivant décision du
conseil de fondation du 10 décembre 1962 approuvée, par la direction des
finances de la ville de Bienne du 12 décembre 1962. la susdite fondation a élé
dissoute. Elle est radiée du registre du eommeree, sa liquidation étant terminée.

Bureau Burgdorf
3. Januar 1963.

Pcrsoualfitrsor(|oslifliiiH| der Firma Sehmid & Cie.. Bnrfldorf und Eriswil, in
Burgdorf (SHAB. Nr. 123 vom I. Juni 1912). Aus dem Stiftungsrat sind
ausgeschieden Ernst Sehmid und Alfred Rahm; ihre Unterschriften sind
erloschen. Dr. Alfred Rudolf Oskar Sehmid, bisher Vizepräsident, ist nun
Präsident des Stiftungsrates; Vizepräsident ist Ernsl André Schmid. von Eriswil
und Burgdorf,. in Burgdorf; Sekretär ist Robert Feldmann, von Eriswil. in
Burgdorf. Sie zeichnen zu zweien.

Bureau Laupen
¦ 3. Januar 1963.

Pcrsonnliürsor(|cstjftun(| der Firmen Peter Milani, in Laupen (Sl IAB. Nr. 105
vom 6. Mai 1961, Seile 1300). Gemäss öffentlicher Urkunde vom 8. '11. Seplember

1962, durch die kantonale Aufsichtsbehörde genehmigt, hat die Sliftung die
Stiftüngsurkunde geändert. Der Name cler Sliflung lautet nun: Personalfiir-
sorgesriftnitfj der Firma Peler Milani AG. Sekretär/Kassier Guido I .ot laz isl
aus 'dem Sliftungsrat ausgeschieden; seine Untersehrift ist erloschen. Zum'
neuen Sekretär/Kassier ist gewähll worden Joseph Bapsl. von St. Ursen
(Freiburg), hl Bern. Er zeichnet mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten.
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Luzern - Lueerne - Lucerna
28. Dezember 1962.

Stiftung Joseph Willmann-Haus in Luzern, in Luzern (SHAB. Nr. 272
vom 19. November 1960, Seite 3304). Die Unterschrift des infolge Todes aus
dem Stiftung.srate ausgeschiedenen Dr. Ludwig Achermann ist erloschen.
Als Mitglied des Stiftungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien wurde
gewählt Xaver Gloggner, von und in Luzern.

31. Dezember 1962.
Personalfürsorgestiftung der Fa. Ehrenberg AG., Luzern, in Luzern.
Laut Errichtungsurkunde vom 8. Dezember 1962 besteht unter diesem
Namen eine Stiftung. Sie bezweckt die Sicherung der Arbeitnehmer der
Stifterfirma und ihrer Angehörigen gegen die wirtschaftlichen Folgen von
Alter, Invalidität, Krankheit, Tod und unverschuldeter Notlage.
Verwaltungsorgan ist der Stiftungsrat von 1 oder mehreren Mitgliedern. Gegenwärtig

setzt er sich wie folgt zusammen: Präsident ist Werner Ehrenberg,
und Mitglied Rudolf Ehrenberg, beide von Luzern und Zürich, in Luzern.
Sie führen Einzeluntersehrift. Adresse der Stiftung: Reussteg 6 (bei der
Stifterfirma).

Schwyz - Schwytz - Svitto
2. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma Arthur Kahn & Co., Küssnacht a.R.,
in Küssnacht am Rigi. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlichem

Errichtungsakt vom 6. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der Stifterfirma sowie für ihre
Angehörigen und Hinterbliebenen durch Gewährung von Unterstützungen
im Alter oder bei Tod, Krankheit, Unfall und Invalidität.' Der Stiftungsrat
besteht aus 3 Mitgliedern. Entrichten die Arbeitnehmer Beiträge an die
Stiftung, so sind sie berechtigt, ihren Vertreter gemäss Art. 89 bis, Abs. 3,
ZGB zu wählen. Die übrigen Mitglieder werden von der Stifterfirma
gewählt, welche auch den Präsidenten des Stiftungsrates bezeichnet. Es wurden

gewählt: als Vertreter der Stifterfirma Fritz Kahn und Emst Kahn,
beide von Rothenthurm, in Küssnaeht a.R.; als Vertreter des Personals
Hans Fischer, von Greppen, in Küssnacht a. R. Fritz Kahn ist Präsident
des Stiftungsrates. Alle zeichnen zu zweien. Domizil: bei der Stifterfirma.

2. Januar 1963.

Personalfürsorgestiftung der Firma E. Kistler-Zingg, Reichenburg, in R e i -
c h e n b u r g. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlichem
Errichtungsakt vom 10. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma im Alter oder bei Krankheit
und Unfall, bzw. im Todesfall für ihre Hinterbliebenen, sowie die
Unterstützung der im Dienste cler Stifterfirma stehenden oder ehemaligen
Arbeitnehmer sowie ihrer Hinterbliebenen bei unverschuldeter Notlage. Zwei
Mitglieder des aus 3 Mitgliedern bestehenden Stiftungsrates werden von
der Stifterfirma gewählt; das dritte Mitglied wird von den Destinataren
gewählt. Art. 89 bis Abs. 3 ZGB bleibt vorbehalten. Zu Mitgliedern des

Stiftungsrates wurden gewählt: von der Stifterfirma Eugen Kistler, von und
in Reichenburg, Präsident, und Hans Stählin, von Altendorf in Lachen;
von den Destinataren Pius Kistler, von und in Reichenburg. Der Präsident
zeichnet mit einem andern Mitglied des Stiftungsrates. Domizil: bei der
Stifterfirma. :

Nidwalden - Unterwald-le-bas Unterwaiden basso

31. Dezember 1962. "

Fürsorgesparkasse der Firmen AktiengesellschafI FTanz Murer, Hoch-
und Tiefbauunternehmung, Beckenried und Murer & Co., Steinbrüche und
Hartschotterwerk, Beckenried, in Beckenried. Unter diesem Namen
besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 26. Dezember 1962 eine Stiftung.
Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirmen sowie
deren Angehörigen und Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Krankheit, Invalidität, Arbeitslosigkeit, Tod und unverschuldeter

Notlage. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch den Stiftungsrat
von 5 Mitgliedern, bestehend aus German Murer, 'von Beckenried, Präsident;

Viktor Slongo, von Winterthur; Willy Camadini, von Beckenried,
Aktuar; Josef Niederberger, von Dallenwil,' alle in Beckenried, und Otto
Würsch, von und in Enimetten. Die Vertreter cler Stifterfirmen im
Stiftungsrat German Murer oder Viktor Slongo zeiehnen mit einem der drei
übrigen Mitglieder des Stiftungsrates kollektiv zu zweien. Domizil: bei
den Stifterfirmen.

Glarus - Glaris - Glarona
29. Dezember 1962.

Alters- und Fürsorgekasse für die Angestellten der Buchdruckerei J. Spalti
& Cie. Glarus, in Glarus. Unter diesem Namen besteht .gemäss öffentlicher

Urkunde vom 21. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten der Stifterfirma gegen die wirtschaftliehen
Folgen von Alter, Invalidität, Tod und anderweitige unverschuldete
Notlage. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von
3 Mitgliedern, und zwar aus 2 Vertretern der Stifterfirma und einem
Vertreter der Angestellten. Präsident und Aktuar vertreten die Stiftung mit
Kollektivunterschrift. Es sind dies: Ernst Spälti-Osterwalder, von Glarus
und Netstal, in Glarus, Präsident, und Walter Spälti-Elmer, von Glarus
und Netstal, in Glarus, Aktuar. Domizil der Stiftung: bei J. Spalti & Cie.,
Buchdruckerei, Ennetbühlerstrasse 9.

Solothurn - Soleure - Soletta
Bureau Olten-Gösgen

3. Januar 1963.
Personalfürsorgestiflung der Firma Schüttler & Co., Winznau-Olten, in
Winznau. Laut öffentlicher Urkunde vom 3. November 1962 besteht unter

diesem Namen eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die
Arbeitnehmer der Stifterfirma bei Alter, Krankheit, Unfall bzw. bei deren
Ableben für ihre Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter Notlage

den im Dienste der Stifterfirma stehenden oder ehemaligen.
Arbeitnehmern sowie ihren Hinterbliebenen Unterstützungen gewährt werden.
Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von 3

Mitgliedern, wovon 2 Mitglieder von der Stifterfirma ernannt und ein Mitglied
von den Destinataren gewählt wird. Der Stiftungsrat ernennt die Kontrollstelle.

Der Präsident Otto Jäggi, von Härkingen und Rothrist, in Härkingen,

und der Sekretär Hansruedi Miehel, deutscher Staatsangehöriger, in

Obergösgen, vertreten die Stiftung mit Kollektivunterschrift. Domizil:
Hauptstrasse (bei der Stifterfirma).

7. Januar 1963.
Stifliinu zu Gunsten der Arbeiter und Angestellten der Alfred Jäuui A.-G., in
Fulenbach (SIIAB. Nr. 1 II vom 23. Juni 1962, Seite 1817). Der Präsident
Alfred Jäggi ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine

Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Stiftungsrat gewählt: Constantine
Jäggi geb. von Arx, von und in Fulenbach; sie führt Kollektivuntersehrift zu
zweien. Präsident ist nun das bisherige Mitglied Robert Jäggi; er führt weiterhin

Kollektivunterschrift zu zweien.

Basel-Stadt - Bâle-Ville - Basilea-Città
28. Dezember 1962.

Wohlfahrtsfonds «1er Kirsclicjartcn-Dnickeroi A.G.. in Basel. Unter diesem
Namen bestehl auf Grund der Urkunde vom 26. Oktober 1962 eine Sliftung.
Sie bezweekt die FTirsorge fiir die Mitarbeiter der Stiflerin und für deren
Angehörige, insbesondere deren Schutz gegen die wirtschaftlichen Folgen von
Invalidität, Unfall, Krankheil, Alter und Tod. Der Stiftungsrat bestehl aus
mindestens drei Mitgliedern. Unterschrift zu zweien führen die Mitglieder Frnst
Alfred Sarasin. von Basel, in Arlcslieim, Präsident; Dr. Harry Thommen, von
und in Basel, und Rene Slrub, von Läufelfingeii, in Basel. Domizil: Kirseh-
gartenslras.se 5.

28. Dezember 1962.
.Matthäus Visehcr-Myliiis-Sliftiinfi für das Humanistische Gymnasium, in Basel.
Unter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 22. Oktober 1962
eine Sliflung. Sic bezweckt die. kulturelle Belebung des Unterrichts der Oberstufe

im Humanistischen Gymnasium Basel auf Burg. Der Stiftungsrat besteht
aus vier Mitgliedern. Unterschrift zu zweien führen die Mitglieder Dr. llans
Gutzwiller. von Therwil, in Basel, Präsident; Dr. Urs Geizer, von und in Basel;
Dr. Claudius Aider, von Ziefen und Sehönengrund, in Lieslal, und Peter
Burckhardt, von und in Basel. Domizil: Münsterplatz 15 (Humanistisches
Gymnasium).

28. Dezember 1962.

Fiirsorflcforuls des Bankhauses A. Sarasin & Cie., in Basel (SHAB. Nr. 308 vom
31. Dezember 1960, Seite 3781). Die Unterschrift des Präsidenten des Stiftungsrates

Benedikt Vischer- Staehelin isl erloschen. Neu führt als Mitglied des

Sliftungsrales Unterschrift zu zweien Hans Eduard Mopperl, von und in Basel.
Da.s bisherige. Mitglied Karl Wackernagel-Vischer zeichnet nun als Präsident
des Stiftungsralcs zu zweien.

28. Dezember 1962.
Peiisionskas.se der Evangelischen Gesellsehaft fiir Slnrilinission, in Basel (SIIAB.
Nr, 65 vom 17. März 1956, Seile 716). Die Unterschriften der 'Stiftungsratsmitglieder

Lndw. Benedikt Viseher-Stnehelin, Präsident, und Jakob Klaibcr-
Schaffner sind erloschen. Neu führen als Sliflungsralsmilgliedcr Unterschrift
/.ti zweien: Max Zellweger-Barth, Präsident, und Adolf Körner- Schudel, beide
von und in Basel. Neues Domizil: St. Alban-Ring 176 (bei Zellweger).

28. Dezember 1962.

Wohlfiilirlsstiftiiiifi des Arbcilyebcr-Vcrbaiules Hasel, in Basel (SHAB. Nr. 69

vom 21. März 1951, Seile 731). Die Unterschriften von Emil Junker und
Gustav Moerch sind erloschen. Unterschrift ist erteilt an die neuen Sliftungs-
ratsmitglicdcr Felix Steiner, von Basel, und Werner Wirth, von Wattwil
(St. Gallen), beide in Basel. Sie zeichnen je mit dem Präsidenten. Das Stiftungs-
ratsipitgKed Hermann. Gaulsrhy ist nun auch Bürger von.Basel. Neues Domizil:
Marktplatz 5.

28. Dezember 1962.
'

Peiisioiiskiissc des Bankhauses A. Sarasin & Cie., in Basel (SIIAB. Nr. 46 vorn
21. Februar 1962, Seile 581). Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten des

Stiftungsrates Benedikt Vischer-StaeheUn ist erloschen. Der bisherige
Vizepräsident Karl Waekernagel- Vischer ist nun Präsident des Stiftungsrates.
Unterschrift wurde erteilt an clen neuen Vizepräsidenten 1 lans Eduard Moppcrf,
von und in Basel. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet je mit einem
andern Milglied des Stiftungsrates.

28. Dezember 1962.

Personah'iirsorjp'-Stiftiiiiji der Firma Mcycr & Studer, Iiiycnieiirbiiro, Basel,
in Basel (SHAB. Nr. 121 vom 27. Mai 1961, Seile 1507)'. Durch Urkunden
vom 12. und 21. Dezember 1962 wurde mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde
vom 17. Dezember 1962 das Stiftlingsstatut geändert. Der Name der Sliflung
lautet nun: Persoualfiir.sorjje-Siifiuiiji des fiigeiiicurbüros Haus Peler Stndor-
llasler. Sie bezweckl nun: FTirsorge für die ständigen Mitarbeiter und ihre
Angehörigen des Ingenieurbüros llans Peter Studer-1 lasier uncl deren Schutz
gegen die wirtschaftlichen Folgen unverschuldeter Notlage, Alter,
Arbeitslosigkeit, Invalidila L, Unfall und Tod. Die Unterschrift des bisherigen
Stiftungsratspräsidenten Arnold Mcycr ist erloschen. Untersehrift zu zweien wurde
erteill an den neuen Präsidenten des Stiftungsrates Hans Peter Sludcr, von
uncl in Basel.

28. Dezember 1962.

l'ür Epbesus, in Basel (SHAB. Nr. 152 vom 4. Juli 1953, Seite. 1632).
Einzeluntersehrift wurde erteilt an da.s neue Mitglied des Stiflungsrates Hedwig
Schindler, von und in Basel. Dr. Karl Gsehwind führt nun als Präsident Einzel-
unterschrin

28. Dezember 1962.
Arbeiter-Pensionskassc der CIBA (Caisse de. pension des ouvriers de la CIBA),
in Rasel (SIIAB. Nr. 218 vom 22. Oktober 1960, Seile. 3020). Die. I nterschrift
von Dr. Hermann Hauser ist erloschen. Als neues Milglied des Stiflungsrates
und Vertreter der Arbeitgeber zeichnet zu zweien mit einem Vertreter der
Arbeilnehmer Dr. Armin Baumgartner, von St. Gallen, in Binningen.

28. Dezember 1962.
Basier Slil'liinji zur Fördern iif| von Fnt\vickluii(|sländcrii, in Basel (SHAB.
Nr. 151 vom 1. Juli 1961, Seite 1908). Die Unterschrift des verstorbenen
Präsidenten des Stiftungsrates Dr. Arthur Wilhelm ist erloschen. Unterschrift zu
zweien wurde erteilt an den neuen Präsidenten des Stiftungsrates Prof. Dr.
Charles Gränacher, von Laufenburg, in Riehen.

28. Dezember 1962.

PersoiuilfürsorgcstiftiMiji der Firma A. Mclzener & Cie. A.G., in Basel. Unter
diesem Namen bestellt gemäss Urkunde vom 12. Dezember 1962 eine Sliflung.
Sie bezweekt die Fürsorge l'ür die Angestellten und Arbeiter der SLiflerfirma
und fiir deren Angehörige gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter und
Ableben. Der Stiftungsrat bestellt aus 1 bis 3 Mitgliedern. Einzeluntersehrift
führt das Mitglied Dr. Agnes Mclzener, von und in Basel. Domizil: Peter Merian-
Slrasse 23.

28. Dezember 1962.
Persoiiiilfiirsorjiesiiftiinji der Te.vtil-Enihallajjcn A.G., in Basel. Unler diesem
Namen besieht auf Grund der Urkunde vom 17. Dezember 1962 eine Stiftung.
Sie bezweekt die Fürsorge fiir die Arbeitnehmer der Stiflcrfirma und für deren
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Angehörige gegen die wirlscliaflliclien Folgen der Invalidität, des Allers und
des Todes. Der Stiftungsrat besieht ans 3 bis ô Mitgliedern. Einzeluntersehrift
führen: Sylvain Kahn, Präsident, Philipp Günzburger und Alfred Günzburger,
alle von und in Dasei. Domizil: Reinacherstrasse 10Ì.

28. Dezember 1962.

Persoualfiirsor$|esLifliiii(j der Finna Th. Seckuiqcr-Wiget, in Riehen. Unter
diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 7. Dezember 1062 eine
Stiftung zur Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stil'tcrin bei Alter, Krankheit,
Unfall und bei Ableben für ihre Hinterbliebenen. Der Stiftungsrat bestehl aus
1 bis Mitgliedern. Einzeluntersehrift führen die Mitglieder Theophil Scckinger-
Wigel, Präsident, und Paula Seckinger-Wiget, beide von und in Riehen.
Domizil: Daseistrasse 1!).

28. Dezember 1962.

IVrsoiinlfiirsonp-siifiiimi der Firma Pcler Schmidlin, Advertising Agency,
in Hasel. I nter diesem Namen besteht auf Grund der Urkunde vom 3. Dezember

1962 eine Stiftung. Sie bezweckl die Fürsorge fiir die Arbeilnehmer der
Stiflerin im Falle von Alter, Krankheit, Unfall. Invalidität. Militärdienst,
Arbeitslosigkeit oder besonderer Notlage des Arbeilnelimers selbst und seiner
nächsten Verwandten sowie die Gewährung von Unterstützungen an den
überlebenden Ehegatten uml die minderjährigen oder erwerbsunfähigen Kinder
bei Tod des Arbeitnehmers. Der Stiftungsrat be.steht ans drei Mitgliedern.
Einzeluntersehrift führt der Präsident des Sliflungsrates Peter Schmidlin.
von und in Hasel. Unterschrift zu zweien führen die Mitglieder .Johanna
Schmidlin-Kairienetzki, von und in Hasel, und Hansruedi Erdmaiin, von Hasel,
in Rheinfelden. Domizil: Arnold ßöeklin-Strasse 11.

28. Dezember 1962.
F. Barell-Slifliiiiji, iu Hasel. Unter diesem Namen besteht auf Grund der
Urkunde, vom 11. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Bereitstellung
von Mitteln zur Betreuung (Pflege, und Behandlung), zur Schulung und
Berufsausbildung cerehralgelähincr Kinder und Jugendlicher sowie zur Förderung der
Ausbildung von Personal für Pflege, Heilgymnastik, Sprachschulung und
ähnlichem. Der Sliftungsrat. besteht aus mindestens drei Mitgliedern. Unterschrift

zu zweien führen die Mitglieder: Prof. Dr. Felix Georgi, von Vvcrdon,
in Basel, Präsident: Giara Barell, von und in Basel, und Karl Herzog, von
Hasel, in Riehen. Domizil: Nonnenweg 31 (bei Prof. Dr. Georgi).

28. Dezember 1962.

Siifiiiutj der Firma Mnrliina A.fi., in Basel. Unter diesem Namen besteht auf
Grund der Urkunde vom 11. Dezember 1962 eine Sliflung. Sie bezweckl die
Fürsorge für die Arbeitnehmer rler Stifterfirma sowie für ihre Angehörigen und
Hinterbliebenen im Alter oder bei Invalidität, Tod und anderweitiger
unverschuldeter Notlage. Der Stiftungsrat besteht aus 2 bis ô Mitgliedern. Unterschrift

zu zweien führen die Mitglieder Dr. Victor Lae.pplc. von Basel, in Riehen,
Präsidcnl: Willy Wagner, von St. Gallen, in Neuallschwil (Gemeinde Allschwil),
und Waller Wvss, von lsenfluh (Bern), in Basel. Domizil: Lcimenslrasse 72.

28. Dezember 1962.

Personall'iirsorj|i'.siifiiiiij| der Lückcrli-Hiiiis A.d'.. in Basel. Unter diesem
Namen besteht gemäss Urkunde vom 13. Dezember 1962 eine Stiflung. Sie.

bezweckt die FTirsorge für die Arbeitnehmer der Läckcrli-Huus A.G., sowie für
deren Angehörigen und Hinterbliebenen gegen die wirlschaftliclien Folgen von
Alter, Invalidität, Tod, Krankheit und Arbeitslosigkeit. Der Stiftungsrat
bestehl aiis 1 bis 5 Mitgliedern.' Unterschrift zu zweien führen die. Mitglieder
Rudolf Meyer-Seel. von und in Basel, Präsident, und Robert Klein-Frey, von
Basel, in Binningen. Domizil: Steiuerivorstadt 2a.

28. Dezember 1962.

Wolilfahrlsstifliiiiji der Alfred Maerki A.G.. in Basel. Unler diesem Namen
bestellt auf Grund der Urkunde vom 28. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie

bezweckl. die Fürsorge für die Arbeilnehmer und Teilhaber der Stifterfirnia
und fiir ihre. Flinterbliebeneu gegen die wirtschaftlichen Folgen von Alter,
Krankheit. Invalidität und Tod. Der Stiftungsrat bestellt aus zwei Mitgliedern.
Unterschrift führen die Milglieder: Alfred Maerki, von Mandach. in Binningen,
Präsidcnl, und Alice Weber, von Buus, in Basel. Der Präsident führt
Einzeliinterschrift: Alice Weber zeichnet zu zweien. Domizil: Aeschenvorstadt 21.

28. Dezember 1962.

Fiirsor;|ekusse der Kirscligartcii-Drnckcrci A.G., in Basel. Unler diesem
Namen besteht, auf Grund der Urkunde vom 26. Oktober 1962 eine Stiftung.
Sie bezweckl die Fürsorge für die Mitarbeiter der Stiflerin und fiir deren

Angehörige, insbesondere deren Schutz gegen (.lie wirtschaftlichen Folgen von
Invalidität. Unfall. Krankheit. Alter und Tod. Der Stiftungsrat besteht ans
mindestens fünf .Mitgliedern. Unterschrift führen die Mitglieder: Dr. Harry
Thommen, von und in Hasel. Präsident: llans Brodbeck, von und in Basel,

Vizepräsident; Ernst Huser. von Hasel, in Riehen; Fritz Surbeck, von
Oberhallau, in Hasel, und Rene Strub, von Läufelfingen, in Hasel. Präsident und

Vizepräsident zeichnen zu zweien unter sich oder je einer mit einem der andern

Sliflnugsral.sniilgliedern. Domizil: Kirschgartenstras.se 5.

Basel-Landschaft - Bàie-Campagne - Basilea-Campagna
4. Januar 11163.

Otto und Bertha Faller-Schweizer-Stiftung, in A rl es hei m. Unter diesem
Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 6. September 1962 eine

Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterin
sowie fiir ihre Angehörigen und Hinterbliebenen gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Invalidität nnd Tod. Der Stiftungsrat besteht aus
mindestens 3 Mitgliedern. Otto Faller-Tschan, von Hingen, Präsident, und

Hugo Huber-Beck, von Aedermannsdorf (Solothurn), Aktuar, beide in Arlesheim,

führen Einzeluntersehrift. Domizil: Hauptstrasse 37 (bei der
Stifterin).

St.Gallen - St-Gall - San Gallo

27. Dezember 1962.

Personalfürsorge-Stiftung der Firma Alwin Wild, in St. Margrethen
(SHAB. Nr. 285 vom 4. Dezember 1944, Seite 2666 7). Durch Besehluss des

Regierungsrates des Kantons St. Gallen als kantonale Aufsichtsbehörde vom
1. August 1962 ist die Stiftüngsurkunde teilweise geändert worden. Zweek

ist nun die Fürsorge für die im Betrieb der Stifterfirma jeweils beschäftigten

Angestellten und Arbeiter gegen die wirtschaftlichen Folgen von

Alter, Invalidität, Krankheit, Tod, Arbeitslosigkeit und unverschuldeter

Notlage. Sofern besondere Notfälle vorliegen, können auch ehemalige

Angestellte und Arbeiter oder deren Angehörige der Fürsorge teilhaftig
werden. Einziges Organ der Stiftung ist. der Stiftungsrat, welchem der

Stifter und ein bis vier weitere Mitglieder angehören. Die übrigen
Aenderungen berühren die bereits publizierten Tatsachen nicht.

29. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiflung der Runtal-Werk A.-G. iri Wil SG. in Wil. Unter
diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 12. Dezember 1962
eine Sliftung. Sie bezweckt die Fürsorge für die Arbeitnehmer der Stifterfirma

bei Alter, Krankheit, Unfall bzw. bei deren Ableben fiir ihre
Hinterbliebenen. Ferner können bei unverschuldeter Notlage den im Dienste der
Stifterfirma stehenden oder ehemaligen Arbeitnehmern sowie ihren
Hinterbliebenen Unterstützung gewährt werden. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat bestehend aus 5 Mitgliedern sowie die Kontrollstelle. Dem
Stiftungsrat gehören an: Dr. Josef Raggenbass. von Toos (Thurgau), in
St.Gallen, Präsident; Egon Runte, von Hauterive (Neuenburg), in Neuenburg;

Robert Breuer, von Meiringen. in Wil; Cian Gildo, von Italien, in
Affeltrangen (Thurgau), und Otto Reinhart, von Dotnacht (Thurgau), in
Sigensee-Münchwilen (Thurgau). Der Präsident. Egon Runte und Robert
Breuer führen unter sich oder mit einem weiteren Stiftungsratsmitglied
Kollektivunterschrift zu zweien. Geschäftsdomizil: bei der Stifterfirma.

Graubünden - Grisons - Grigioni
31. Dezember 1962.

Krankenhaus Thusis. in Thusis (SHAB. Nr. 248 vom 22. Oktober 1960.
Seite 3021). Peter Domenig ist aus der Verwaltungskommission ausgeschieden:

seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in die Verwaltungskommission

gewählt: Armin Gyger, von Haldenstein und Thusis, in Thusis.
Das bisherige Mitglied Christian Allemann, von Splügen, in Medels i. Rh.,
ist jetzt Vizepräsident. Die Unterschrift führt der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit einem weiteren Mitglied der Verwaltungskommission.

Aargau - Argovie - Argovia
29. Dezember 1962.

Alters- und Pflegeheim Schloss Wildenstein. in Veltheim (SHAR. Nummer

260 vom 7. November 1953. Seite 2684). Die Unterschrift von Wilhelmi-
ne Henkel ist erloschen. Neu führt als Sekretärin des Stiftungsrates
Kollektivunterschrift zu zweien Sr. Artha Büchner, von Rubigen, in Bern.

29.Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Cranag AG Baumaschinen Rothrist, in
R o t h r i s t. Unter diesem Namen besteht auf Grund der öffentlichen
Urkunde vom 18. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge
fiir die Angestellten und Arbeiter der Firma «Cranag AG Baumaschinen
Rothrist», in Rothrist, sowie für die Angehörigen und Hinterbliebenen der
Begünstigten durch Gewährung von Unterstützungen im Alter oder bei
Tod, Krankheit, Unfall uncl Invalidität. Einziges Organ ist der aus
mindestens drei Mitgliedern bestehende Stiftungsrat. Die Mitglieder des
Stiftungsrates führen Kollektivunterschrift. und zwar zeichnet je ein Vertreter

der Stifterfirma mit je einem Vertreter der Destinatare. Dem Stiftungsrat
gehören an: Ernst Sommer, von Lützelflüh (Bern), in Olten, Präsident:

Anton Honold, von und in Zürich (diese als Vertreter der Stifterin);
Jakob Akermann. von St.Gallen, in Olten, Protokollführer, und Anton
Oderniatt. von Dallenwil '(Nidwalden) in Trimbach (diese als Vertreter
de* Personals). Domizil: Büro der Firma. Dorf Ii 268.

29. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Firma Robert Frei und Erwin Moser.
Architekten. Aarau, in Aarau. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher

Urkunde vom 21. Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Fürsorge für die Arbeitnehmer von «Robert Frei und Erwin Moser, Architekten»,

in Aarau, und für die Hinterbliebenen der Begünstigten gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Krankheit, Ableben oder Invalidität
sowie in besondern Notlagen. Einziges Organ ist der aus drei Mitgliedern
bestehende Stiftungsrat. Es gehören ihm an: Robert Frei, von Kleinandel-
f ingen (Zürich), als Präsident; Erwin Moser, von Neuhausen am Rheinfall

(Schaffhausen), als Vizepräsident, und Wolfram Koch, deutscher
Staatsangehöriger, als Protokollführer, alle in Aarau. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil: Architekturbüro Robert Frei und
Erwin Moser. Rathausgasse 29.

29. Dezember 1962.

Wohlfahrtsfonds der Farbenfabrik Vindonissa AG, in Brugg (SHAB.
Nr. 176 vom 31. Juli 1954, Seite 1985). Hans Vogt ist nicht mehr Mitglied
und Präsident cler Verwaltungskommission. Seine Unterschrift ist
erloschen. Als neues Arbeitgebermitglied und als Präsident der Verwaltungskommission

wurde gewählt: Dr. Otto Coninx, von Zürich, in Zollikon
(Zürich). Er. zeiehnet zu zweien mit einem cler übrigen Zeiehnungsberechtigten.

29. Dezember 1962.

Pensionskasse für das Personal der Farbenfabrik Vindonissa AG., in
Brugg (SHAB. Nr. 170 vom 23. Juli 1960. Seite 2192). Hans Vogt ist nicht
mehr Mitglied und Präsident der Verwaltungskommission. Seine
Unterschrift ist erloschen. Als neues Arbeitgebermitglied uncl als Präsident der
Verwaltungskommission wurde gewählt: Dr. Otto Coninx, von Zürich, in
Zollikon (Zürieh). Er zeichnet kollektiv zu zweien mit einem der übrigen
Zeiehnungsberechtigten.

29. Dezember 1962.

Personalfürsorgestiftung der Firma Ing. E. Brunner AG.. Baden, in Baden

(SHAB. Nr. 217 vom 15. September 1956, Seite 2347). Gemäss öffentlicher

Urkunde vom 17. Dezember 1962 und mit Zustimmung des
Regierungsrates des Kantons Aargau vom 28. September 1962 ist der Stiftungsakt

vom 29. Januar 1955 geändert worden. Die Stiftung bezweckt die
Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter cler Firma fing. E. Brunner AG,
Strassen- und Tiefbauunternehmung», in Baden, sowie für die Angehörigen

und Hinterlassenen der Begünstigten gegen die wirtschaftlichen Folgen

von Alter, Tod, Invalidität. Krankheit, Unfall und in besondern
Notlagen. Begünstigte können auch Personen werden, für welche der
Angestellte oder Arbeiter nachweisbar bis zuletzt gesorgt hat. Organe sind der
aus mindestens drei Mitgliedern bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle.

Die Unterschriften von Evi Bvunner-Loepfe uncl Werner Frick sind
erloschen.
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8. Januar 19G3.

Personnlfürsorgestiltriiig .J. Xieverqelt. Gcneralagentur, Aarau, in Aarau
(SHAH. Nr. 254 vom 29. Oktober 1955, Seite 2749). Diese Stiftung wird
gemäss Beschluss des Regierungsrates des Kantons Aargau vom 27. Juli 1962
gelöscht, nachdem über das Stiflungsvermögen in anderweitiger Weise im
Sinne seines Zweckes verfügt worden ist. Die Liquidation ist durchgeführt.

8. Januar 1963.
Persoiuilfiir.sorgestiftiing der Stuhl- und 'Fischfabrik Klinuuaii A.-G., in Klingnau.

Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 31.
Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal der
Firma «Stuhl- und Tischfabrik Klingnau A.G.», in Klingnau, gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Invalidität, Aller uncl Tod. Organe sind der aus fünf
Mitgliedern bestehende Sliftungsrat uncl die Revisoren. Der Präsident des
Sliflungsrates führt Einzeluntersehrift. Der Vizepräsident zeichnet kollekfiv
mit dem Aktuar. Präsident ist Engelbert Vocgeli, von Schwaderloch, in Klingnau;

Vizepräsident: Jacques Vogel, von Kölliken, in Aarau; Aktuar: Karl
Koller, von Waldkirch (St. Gallen), in Zürich. Domizil: Bureau der Stifterfirma.

8. Januar 1963.
Personalfiirsorjjcsliftiinji der Firma Basler. Afttuel und Innenausbau, Suhr. in
Suhr. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom 21.
Dezember 1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Gewährung von Unterstützungen
an die Arbeitnehmer der Finna «Basler, Möbel und Innenausbau, Suhr», in
Suhr, im Italic von Krankheit, Invalidität oder Aller des Arbeitnehmers selbst,
im I- alle des Todes des Arbeitnehmers an clen überlebenden Ehegatten, die
Nachkommen und die Elfern sowie an die zu Lebzeilen des Arbeitnehmers
von ihm unterhaltenen Personen sowie an weitere Erben, soweit es sieh um
den vom Destinatar selbst finanzierten Teil der Todesfalleistung handelt. Organ
ist der aus mindestens zwei Mitgliedern bestehende Stiftungsrat. Es gehören
ihm an: Erhard Basler, von Boflenwil. in Suhr. als Präsident, und Max Schor,
von Salvenach (Freiburg), in Suhr. Sie führen Kolleklivunterschrift. Domizil:
Büro der Stifterfirma.

8. Januar 1963.

Personalfiirsorgestiftung der Finna Gehr. Klans, Baugesehäft, in Rothrist.
Unter diesem Namen besieht gemäss öffentlicher Urkunde vom 31. Dezember
1962 eine Stiftung. Sie bezweckt die Fürsorge für das Personal cler Firma
«Gebr.- Klaus, Baugesehäft», in Rothrist, sowie für die Angehörigen und
Hinterbliebenen der Begünstigten im Alter ocler bei Krankheit, Unfall, Invalidität
¦und Tod. Organ ist der aus einem ocler mehreren Mitgliedern bestehende
Stiftungsrat. Einziges Mitglied ist Ernst Klaus-Jäggi, von Uerkheim, in Rothrist,
der Einzelunlerschrift führt. Domizil: Büro der Stifterfirma, Fleckerihausen
Nr. 479.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia
31. Dezember 1962.

Personal-Fürsorgefonds der Firma Aska Adolf Sinn & Co., in,K reuzlin-
gen (SHAB. Nr. 220 vom 20. September 1947, Seite 2735). Dr. Roger
Braunsehweig ist infolge Todes aus dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine
Unterschrift wird gelöscht. Neues' Mitglied des Stiftungsrats ist Anita
Braunschweig-Sinn, von Lengnau (Aargau), in Kreuzlingen. Sie zeichnet
mit dem Vorsitzendan des Stiftungsrats. s. >|

8. Januar 1963. " '

Per.sonali'iirsorcjeslifftìnf/ der Firma J oliaseli & Cie. *AG, in Kreuzlingen.
Unter diesem Namen besteht auf Grund der Stiftüngsurkunde vom 17. Dezem-j
ber 1962 eine Stiftung zur Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter der
Slifterfirma und ihre Angehörigen im Aller und bei Invalidität und Tod sowie
in Notlagen aller Art. Der Stiftungsrat besteht aus 3 bis 5 Mitgliedern. Der
Präsident Herbert Jonasch und die Akluarin Maria Jonasch-Bitschnau, beide
von Deltighofen bei Lanzenneunforn, in Kreuzlingen, vertreten die Stiftung
mit Einzeluntersehrift. Domizil: Schulstrasse 13, bei der Stifterfirma.

Tessin - Tessin - Tieino

Ufficio di Faido

2 gennaio 1963.
Fondo di previdenza per i dipendenti della ditta Michele e ing. Franco Muttoni,
impresa di coslruzioni e studio «li ingegneria, Faida, in Faido (FUSC. del
22 luglio 1961, N° 169, pagina 2152). L'assemblea straordinaria del 12 dicembre
1962 ha deciso la modifica degli statuti. 11 consiglio di fondazione é composto da
4 membri di cui due nominati dagli operai e impiegati.

Ufficio di Lugano

28 dicembre 1962.
Fondo di previdenza per il personale della Phnrmatou S.A. (l'ersunaliiirsorge-
sliilinij) «1er Pharmaton A.G.), a Lugano (FUSC. del 29 aprile 1961, N° 99,

pagina 1220). Con atto notarile del 17 dicembre 1962 la fondazione ha deciso
eli trasferire la sua sede a Bioggio. Inoltre la fondazione sarà ora affidata ad

un consiglio conqiosto da 5 membri di cui il presidente, neutro, da designarsi
dalla Pharmaton S.A., due membri da designarsi dagli impiegali e due dagli
operai della Pharmaton S.A. Lo statuto è stalo modificato di conseguenza,
eon approvazione del Dipartimento dell'Interno in data 21 dicembre 1962.

Paul Kradolfer e Hedwig Kradolfer, dimissionari, non fanno più parie del
consiglio di fondazione e la loro firma c estinta. II consiglio di fondazione è attualmente

cosi composto: Nieola Frizzi, da San Vittore, in Lugano, presidente (già
iscritto); Graziosa Tresoldi, di nazionalità italiana, in Lugano, membro (già
iscritta); Costante Mombelli, da Ligornetto, in Viganello; Pietro Somaini, eia

Magliaso, in Lugano, e Dr Angelo Nesurini, da Gnosca, in Castagnola, membri
(nuovi). Vincola la fondazione la firma individuale del presidente e la firma
eollelliva a Ire degli altri membri. Reeapito della fondazione: presso la Pharmaton

S.A.

Waadt - Vaud - Vaud

Bureau de Cossonay

29 déeembre 1962.
Fonds de prévoyance en faveur du personnel de la Maison Robert Simond,
à Cossonay-Gare, commune de Penthalaz. Sous ce nom, il a été constitué,
selon acte authentique dressé le 13 décembre 1962 une fondalion. Elle a pour
but de venir en aide, par les moyens que son eonseil juge appropriés, aux
employés et ouvriers dc la Maison Robert Simond, à Cossonay-Gare, en eas de

vieillesse, d'invalidité, de maladie, d'accident et en eas de décès, aux membres
delà famille de l'employé ou ouvrier décédé. La gestion de la fondation est

confiée à un conseil de fondalion composé de 3 à 5 membres, nommés par le

conseil d'administration de la maison fondatrice. Le eonseil de fondation désigne
en oulre uu contrôleur. La fondation est engagée par la signature eolleelive à

deux de son président avec le secrétaire ou l'autre membre du eonseil de fondation.

Robert Simond, clu Chenit, â Cossonay-Gare, eommune de Penthalaz,
est président; Roger Simond, clu Chenit, â Cossonay-Gare, eommune de

Penthalaz. est secrétaire, et René Schwaar, de Boudry. à' Orbe, est membre.
Bureaux: chez Bobert Simond, à Cossonay-Gare, commune de Penthalaz.

Wallis - Valais - Vallese

Bureau de Sion

26 décembre 1962.

Fondation eu faveur du personnel de la maison Othmar d' Andres, Garage du
Pare, à Sierre. Sous ce nom. il a élé constitué, selon acle authentique, dressé
le 1 décembre 1962, une fondation. Elle a pour but de proléger le personnel de
la fondatrice contre les conséquences économiques de la vieillesse et de l'invalidité,

de verser des prestations aux survivants du personnel déeédé prématurément

et de venir eu aide au personnel en proie â des difficultés matérielles
consécutives à la maladie, â un accident, au chômage ou à d'autres causes non
fautives de dénuement. La gestion de la fondation est confiée à un conseil de

fondation de 3 membres au moins. Le conseil de fondation désigne le contrôleur
des comptes. La fondation esl engagée par la signature eolleetive à deux du
président et d'un membre du conseil de fondation. Ce conseil de fondation est
eomposé de: Othmar d'Andrès, président, de nationalité italienne, à Sierre;
Frediano d'Andrès, d'Orsièrès. à Sierre, et Gilbert Biselx. d'Orsièrès, à Orsières.
Adresse: 22, route du Simplon, en les bureaux du garage «Le Parc».

7 janvier 1963.

Fondation eu Faveur du Personnel de la Maison Pont Prosper et Elie, à Muraz,
commune de Sierre. Sons ce nom, il a été constitué, selon acte authentique.
dressé le 11 juillet 1962 une fondation qui a pour but: de protéger le personnel
eie la fondatrice contre les conséquences économiques de la vieillesse et de

l'invalidité; de verser des prestations aux survivants clu personnel décédé
prématurément, el de venir en aide au personnel en proie â des difficultés
matérielles consécutives â la maladie, à un accident, au chômage, ou à d'autres
causes non fautives de dénuement. La gestion de la fondation est confiée' à

un conseil de fondation composé de 3 membres, désignés par la fondatrice et les
bénéficiaires. Le conseil de fondation désigne en outre un contrôleur. La fondation

est engagée par la signature individuelle du président du conseil de fondation

Elie Pont, de St-Luc, â Sierre. Adresse de la fondation: Prosper et Elie
Pont, Muraz-Sierre.

Neuenburg - Neuchâtel - Neuchâtel

Bureau de Boudry

26 déeembre 1962.

Caisse de vieillesse, et de prévoyanee pour les employés de Sferax S.A., â

Cortaillod. Sous ce nom; M'a été 'constitué, selon acte authentique dù 21 décembre
1962, une fondation. Elle a pour but de prémunir les employés clé Sferax S.A.,
à Cortaillod, contre les conséquences économiques résultant de la vieillesse, de

l'invalidité, de la mort ou d'autres faits n'impliquant aucune Taule de leur part.
La gestion de la fondation est confiée à un conseil de fondation eomposé de trois
ou cinq membres, respectivement deux (trois) nommés par le eonseil d'administration

de la maison fondatrice, et un (deux) choisis par les employés et nommés

par eux. La fondation est engagée par la signature collective à deux du
président, du viee-président et du secrétaire. Claude Bétrix, de Neuchâtel, à

Peseux, est président; Francis Burnier, du Bas-Vully (Fribourg), à Corcelles,
commune de Corcelles-Cormondrèehe, est vice-président, et Maria Bétrix, de

Neuchâtel, â Peseux, est seerétaire. Le conseil d'administration de la maison
fondatrice désigne un contrôleur. Adresse: roule de Boudry, à Cortaillod, en
les bureaux dc la maison fondatrice.

Genf - Genève - Ginevra

28 décembre 1962.

Fondation de prévoyanee en faveur du personnel du Comptoir des Tissus el
Confection SA, à Genève (F'OSC. du 16 septembre 1961. page 2699). Robert
Schwöb, membre et président du conseil de fondation (inscrit), est maintenant
domicilié à Mies (Vaud).

28 décembre 1962.

Fondation en faveur du personnel de la maison Ormond et. Cie, à Genève.
Date de l'acte constitutif: 4 décembre 1962. But: prémunir les employés et
employées dc la soeiété en commandite «Ormond et Cie», à Genève, contre les

conséquences économiques de la vieillesse, du décès, cie la maladie, des
accidents, du service militaire et leur venir en aide en cas d'indigence imméritée.
Administration: conseil de 1 â 5 membres. Signature: collective de Jacques
Ormond, de Plan-les-Ouates, à Troinex, président, ct Marcelle Gigandet, des
Geuevez (Berne), à Genève, sccrélaire, tous deux membres du eonseil. Domicile:

1, place Saint-Gervais. chez Ormond et Cie.

28 décembre 1962.

Fondation Eugène-Jean Feri, à Genève. Date de l'acte constitutif: 27
novembre et 1 1 décembre 1962. But: prémunir le personnel de la soeiélé en
commandite «Fert & Cie, suce, de C. Blenk et Feri», â Genève, contre les
conséquences économiques de la vieillesse, de l'invalidité et de la mort. Administration:

conseil de neuf membres au moins. Signature: individuelle d'Eugène-
Jean Feri, de et â Genève, président, ou collective d'André Glass, de et â

Genève, sccrélaire, el Albert. Corné, de et à Laconnex, fous membres du eonseil.

Domicile: 2, rue Fendt, chez Fert et Cie, suce, de C. Blenk et Fert.

7 janvier 1963.

Home des diaconesses et Maison de repos, à Genève (FOSC. du 31 décembre
1960, page 3782). Les pouvoirs de Wilhelminc Henkel sont radiés. Maranatha
Büchner, membre du conseil (inscrite), est nommée secrétaire. Lilly Ryser,
d'Affoltérn i. E. (Berne), à Genève, membre du conseil, signe collectivement
à deux.
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Marken Marques - Marche

Eintragungen Enregistrements Iscrizioni

St. 195019. Hinterlegungsdatum: 23. August 1962, 20 Uhr.
Garcia y Tega, Inc., 3104 North Armenia Avenue, Tampa (Florida, USA).
Fabrikation und Handel.

Zigarren, Zigaretten, Tabak und Tabakwaren. (Int. Kl. 34)

Xr. 195020. Hinterlegungsdatum: 23. August 1962, 20 Uhr.
Gareia y Vega, Inc., 3104 North Armenia Avenue, Tampa (Florida, USA).
Fabrikation und Handel.

Zigarren, Zigaretten, Tabak und Tabakwaren. (Int. Kl. 34)

Xr. 193021. llinterlegungsdatum: 7. September 1962, 17 Uhr.
American Brake Shoe Company, 530 Fifth Avenue. Xew York (New York,
USA). Fabrikation und Handel.

Bezahnung für bei Löffelbaggern verwendete Fördereimer, Schöpfer, Wannen
" und Behälter. (Int. Kl. 7).

SIMPLEX
Nr. 195022. Hinterlegungsdatum: 22. September 1962, 12 Uhr.

Kaiser AG, Güterstrasse 311, Basel. Fabrikation und Handel.

Kaffee, Kaffee-Ersatzmittel und -Zusätze, Malzkafl'ec, Tee, Zucker, Kakao.
Haferkakao, Kakao mit Zusätzen, Schokoladen jeder Art und Zusammensetzung

und in beliebiger Form, Pralines, Bonbons, Drops, Konfiscriewaren,
Pastillen, Tabletten, Reis und sonstige Kolonialwaren, Nahrungsmittel, wie
Eier, Butter, Milch, Käse, Speisefette" und Speiseöle, Griess. Mais, Malz,
Malzextrakt, Mehl, Kindermehl, diätetische Nährmittel, Back-, Pudding- und
Suppenpulver und -würzen, Vanillezucker. Backwaren aller Art, Teigwaren,
Konfekt, Zuekerwerk, Honig, Sirup, Eingemachtes, Dunstobst, Dörrobst,
Konserven, wie Früchte, Gemüse, Nüsse, Pieklcs. Fleisch, Gewürze, Saucen.
Essig, Senf, Salze, alkoholische und nichtalkoholische Getränke, Weine,
Spirituosen, Fruchtsäfte sowie überhaupt Nahrungs- und Genussmittel aller
Art, mit Ausnahme von Tabakwaren, ferner Flaschen, Gläser, Tassen, Töpfe,

Porzellanwaren, Znekerdosen. Kaffeemühlen. (Int. Kl. 5, 21, 29 bis 33)

KAISER

Xr. 195023. Flinterlegungsdatum : 22. September 1962, 12 Uhr.
Kaiser AG. Güterstrasse 311, Basel. Fabrikation uncl Handel.

Kaffee, Kaffee-Ersatzmittel und -Zusätze, Malzkaffee, Tee, Zucker, Kakao,
Ilaferkakao, Kakao mit Zusätzen, Schokoladen jeder Art und Zusammensetzung

und in beliebiger Form, Pralines, Bonbons, Drops, Konfiseriewaren,
Pastillen, Tabletten, Reis uncl sonstige Kolonialwaren, Nahrungsmittel, wie
Eier, Butter, Mileh, Käse, Speisefette und Speiseöle, Griess, Mais, Malz,
Malzextrakt, Mehl, Kindermehl, diätetische Nährmittel, Back-, Pudding- uncl

Suppenpulver und -würzen, Vanillezucker, Backwaren aller Art, Teigwaren,
Konfekt, Zuekerwerk, Honig, Sirup, Eingemachtes, Dunstobst, Dörrobst,
Konserven, wie Früchte, Gemüse, Nüsse, Pieklcs, Fleisch, Fische, Gewürze,
Saucen, Essig, Senf, Salze, alkoholische und niehtalkoholische Getränke, Weine,
Spirituosen, Fruchtsäfte sowie überhaupt Nahrungs- und Genussniittel aller

Art, mit Ausnahme von Tabakwaren, ferner Flaschen, Gläser, Tassen, Töpfe,
Porzellanwaren, Zuckerdosen, Kaffeemühlen. (Int. KI. 5, 21, 29 bis 33)

KAISER

Xr. 195024. Hinterlegungsdatum: 27. September 1962, 20 Uhr.
Stoffel AG, Rosenbergstrasse 20/22, St. Gallen. Fabrikation.

Gewebe aller Art. (Int. Kl. 24)

MIROBEL
Xr. 195025. Hinterlegungsdatum: 27. September 1962, 20 Uhr.

Stoffel AG, Bosenbergstrasse 20/22, St. Gallen. Fabrikation.

Gewebe aller Art. (Int. Kl. 24)

Xr. 195026. Hinterlegungsdatum: 8. November 1962, 20 Uhr.
Arthur Gutmann, Stoekerstrasse 60, Zürich 2/39.
Fabrikation und Handel.

Bijoutericartikel aus Edelmetallen sowie Gold- und Silbenvaren. (Int. Kl. 14)

GULUX
Xr. 195027. Hinterlegungsdatum: 16. Oktober 1962, 18 Uhr.

Highland Shippers, 66-68 Piazza Chambers, Covent Garden, London W.C â

(Grossbritannien). Fabrikation.

Whisky schottischer Herkunft. (Int. Kl. 33)

Xr. 195020. Hinlerlegungsdatum: 16. Oktober 1962, 18 Uhr.
Westminster Scotch Co., 66-68 Piazza Chambers, Covent Garden, London
W.C' 2 (Grossbritannien). Fabrikation.

Whisky schottischer Herkunft. (Int. Kl. 33)

DlSr.'UED, (UENOfD A AC£D IN SCQTLAKÛ

100% CHOICE SCOTCH WHISKIES

PfcOPMGTOM

WESTMINSTER SCOTCH COMPANY
GLASGOW « LONDON



108 N° 9 12. 1. 1963

Nr. 195029. Hinterlegungsdatum: 16. Oktober 1962, 18 Uhr.
Wcstminsler Seoleh Co., 66-68 Piazza Chambers, Covent Garden, London
W.C. 2 (Grossbritannien). Fabrikation.

Whisky schottischer Herkunft. (Int. Kl. 33)

PRODUCE' OF SCOTUND

REDLION
SCÖTCH WHISKY

100,; SCOTCH W'HISKIES

DISTILLED, »OED 4 BLENDED IN SCOTUND
' ntomirroAS

m«tminster Scote!) CCbmpany
OtiSOOW 1 LONDON

Nr. 195030. Hinterlegungsdatum: 19. Oktober 1962, 18 Uhr.
«Bedaeo», B. Dall'O & Co., Brandschenkestrasse 165, Zürieh 2.

Fabrikation und Handel.

Elektrische Vorrichtungen, Apparate und Aggregate zu 1 Ieiz-ungszwecken.
(Inl. Kl. 11)

Nr. 193031. Hinterlegungsdalum: 19. Okiober 1962, 17 Uhr.
Esso Standard (Switzerland). Uraniasirasse 40, Zürieh 1.

Fabrikation und Handel.

Lösungsmittel auf der Grundlage von Kohlenwasserstoffen für den
allgemeinen Gebrauch für technische, gewerbliche uncl industrielle Zwecke. (Int.Kl. 1)

ISOPAR
X» 193032. Date 'de dépôt: 23 oetobre 1962, 17 h.

Maison Tsehanz. Comploir de la Parfumerie SA, ehemin de Roches 9ler,
(ienève. Fabrication el eommeree.

Produils de parfumerie, de cosmétique et de pharmacie. (Cl. int. 3, 5)

OSCAR

X° 193033. Dale de dépôt: 23 oclobre 1962, 17 h.
Maison Tsehanz, Comploir de la I'arfuinerie SA, ehemin de Roches 9ler.
Genève. Fabrication el commerce.

Produils de parfumerie, de cosmétique et de pharmacie. (Cl. int. 3, 5)

RACING

X° 195034. Date de dépôt: 29 oetobre 1962, 18 h.

«Disques Bipieno» A. Im Obersten, place des Charmilles 3. Genève.

Fabrication el commerce.

Disques d'enregistrement dc sons, disques pour maehines parlantes, disques
de musique, moules pour disques de phonographes, machines parlantes à

disques. (Cl. int. 6, 9)

RIPIENO
EB2

X° 195035. Dale de dépôt: 31 oclobre 1962, 17 h.

Fabrique des Monlres Vu Ica in et Studio S.A., rue de la Paix 135, La Chaux-
de-Fonds. Fabrication el commerce.

Monlres et parties de monlres; tous autres objets servant à indiquer l'heure,
°t partie des dits objets. (Cl. int. 14)

LISSA

Xr. 195036. Hinlerlegungsdalum: 1. November 1962, 20 Uhr.

Sporlau Valve Company, 7525 Siissex Avenue, Sl. Louis 17 (Missouri, USA).
Fabrikation und Handel.

Steuer- und andere Vorrichtungen als Komponcnlcn für Kühlungs- und Lüf-
tungssystemc. wie tberinostalische Expansionsvenlile, Kühlmittelverteilcr,
Druckregler, Solenoidvenlile. Flllertrockenapparale, I-euchligkeilsmesscr und

Filier. (Int. Kl. 7, 9, 11)

S PORLAN

X° 195037. Date de dépôl: 9 novembre 1962, 17 h.

Georges Gay, Les Bioux (Vaud). F"abricalion el commerce.

Tous produils d'horlogerie, monlres, mouvements de montres, parties de
montres, boîtes de montres, cadrans, bracelets. (Cl. inl. 14)

DE LAVI STA
X° 193038. Dale de dépôt: 9 novembre 1962, 17 h.

Georges Gay, Les Bioux (Vaud). Fabrication et commerce.

Tous produils d'horlogerie, monlres, mouvements de montres, parties de

monlres, boiles de montres, cadrans, bracclcls. (Cl. int. 14)

RISOUX
Xr. 193039. Hinterlegungsdatum: 13. November 1962, 18 Uhr.

G. Fritschi & Söhne, Böhlerstrasse 165, Unferkulm (Aargau).
Fabrikation und Handel.

Taloschen, Reibscheiben, Rieht- und Sctzlalten. (Int. Kl. 8)

fritechi
N° 195040. Date de dépôt: 16 novembre 1962, 12 h.

Georges Bernhard el Cie, Passage de Gibraltar 2, Ln Chan x-de-Fónds.
Fabrication cl commerce.

Pièces d'horlogerie el leurs parties, cadrans; bracelets de montres; bijouterie.
(Cl. inl. 14)

Xr. 195041. Hinterlegungsdalum: 27. November 1962, 20 Uhr.
Alberi Lang & Sohn AG, Talslrasse 66, Ziirich I. Handel.
Ueberlragung und Erneuerung mit erweiterter Warenangabe cler Marke Nr. 102540
von Albert Lang & Sohn, Zürich. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 27. Juli 1962 an.

Bijouterie und Juwelen aller Art, Uhren. (Inl. Kl. 14)
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Xr. 193042. Hinterlegungsdatum: 19. Novemher 1962, 19 Uhr.
The Boss Manufacturing Company, 221 West First Street, Ketvanee (Blinois,
USA). Fabrikation und Mandel.

Handschuhe. (Int. Kl. 25)

A"o 195043. Date de dépôt: 15 novembre 1962, 17 h.
B. Bardou & Cie, suee. de E. Blanc- Wirthlin, Crêt Taeonnet 10, Neuchâtel.
Commeree.

Tubeset tuyaux, en plastique, caoutehouc, melai, raecords et aeeessoires pour
tels tubes et tuyaux. (Cl. int. 6, 17)

REDFLEX

Xr. 1930«. Hinterlegungsdatum: 12. November 1962. 19 Uhr.
Gallaher Limite«], Virginia House, 131148 York Street, Belfast 15 (Nord-
Irland). Fabrikation.

Verarbeiteter uncl unverarbeiteter Tabak. (Int. Kl. 31)

PARK DRIVE

Uebertragungen Transmissions

Marke Xr. 136292. Jean 1 Iaeeky, Import Aktiengesellschaft, Basel.
Uebertragung àn II. Ilahn-Biekli, Spalenberg 22, Basel. Eingetragen
den 20. Dezember 1962.

Marke Xr. 163096. Kröpfe; Co., Bern. Uebertragung an Consul Möbel A.G.,
Ankerstrassc 4, Bern. Eingetragen den 20. Dezember 1962.

Andere, dureh Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen - Autres avis, dont la publication est prescrite

-> > » dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Wiederinkraftsetzung
und Aenderung der Allflcmeiiiverliindlieherkläruiig des Gesamtarbeitsvertrages

für (las schweizerische Scliiiliniiichergcwerlie

Der Bundesrat hat am 27. Dezember 1962 die Allgemeinverbindlieher-
kliirung des Gesamtarbeitsvertrages fiir das schweizerische Sehuhmaeher-
gewerbe bis 30. Juni 1965 wieder in Kraft gesetzt und gleichzeitig verschiedene
Vertragsänderungen allgemeinverbindlich erklärl.

Der Bundesratsbeschluss isl im Bundesblalt vom 10. Januar 1963
veröffcntlieht. Separatabzüge können beim Drucksaehcnbüro der Bundeskanzlei
in Bern bestellt werden. (AA. 501)

Bern, clen 12. Januar 1963. Bundesamt für Industrie,
Gewerbe und Arbeit.

Remise en vigueur
cl modification ile l'arrêté dn Conseil fédéral gui étendait la convention collective

nationale des cordonniers

Par arrêté du 27 décembre 1962. le Conseil fédéral a remis en vigueur avee
effet au 30 juin 191)5 et modifié celui qui étendait la eonvention collective
nationale des cordonniers.

Cet arrêté a élé publié dans la Feuille fédérale le 10 janvier 1963. Des

exemplaires tirés à part seront en vente prochainement au bureau des imprimés
de la Chancellerie fédérale à Berne.

Berne, le 12 janvier 1963. Office fédéral de l'industrie,
des arts et métiers

ot du travail.

Rimessa in vigore

c modifica del decreto del Consiglio federale clic conferiva carattere obbligatorio
generale al contratto collettivo di lavoro per il mestiere del calzolaio

Con decreto del 27 dicembre 1962 il Consiglio federale ha rimesso in vigore,
eon effetto fino al 30 giugno 1965 e modificalo il suo .decreto che conferiva
carattere obbligatorio generale al contralto collettivo di lavoro per il mestiere
del calzolaio.

Il nuovo dcrceto é stalo pubblicalo nel Foglio federale del 10 gennaio 1963.

l.c tirature a parie saranno prossimamente in vendita presso l'ufficio degli

stampali della Cancelleria federale, a Berna.

Ufficio federale del l'industria,
delle arti e mestieri

e del lavoro.

Berna, il 12 gennaio 1963.

Gesehäftseröffnungsverbot Sperrfrist
(Ausverkaufsordnung vom 16. April 1947)

Der Gesehäftsinhaberin, Frau Ruth Storcili, Uhren, Gold und Silberwaren,
Dorfstrasse, Belp, wurde die Bewilligung zur Durchführung eines Totalausverkaufes

erteilt. Die Sperrfrist wurde mit Gültigkeit für die ganze Schweiz auf
2 Jahre festgesetzt. (AA. 12)

Belp, den 15. Januar 1963. Die Ortspolizcihehörde.

Frau Wwe. Ruth Steiger, Vadianstrasse 11, St. Gallen, wurde wegen
Aufgabe des Dameiikonfektionsgesehäftes die Durchführung eines
Totalausverkaiifes vom 15. Januar bis 31. Mai 1963 bewilligt und gleichzeitig die

Wiedereröffnung eines gleichartigen Gesehäftes bis Bude Mai 1968 verboten.

St.Gallen, den 9. Januar 1963. (AA.13)

rolizeidepartement de« Kantons St. Gallen,

der Regierungsrat: W. Eggenberger.

Sirius AG. Zürich

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Artikel 733 OR

Zweite Veröffentlichung

Die Gesellschaft bat mit öffentlich beurkundetem Beschluss der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 21. Dezember 1962 beschlossen, das

Aktienkapital von Fr. 250 000 auf Fr. 50 000 herabzusetzen, dureh Rückzahlung

von 800 Aktien zu ihrem Nominalwert von je Fr. 250 in bar und Annullierung

dieser Aktien. Der Versammlung lag der Berieht der vom Bundesrat
als Revisionsstclle im Sinne von Art. 732, Abs. 2, OR, anerkannten West-
sehweizerisehen Treuhandgesellschaft OFOR AG. Genf und Zürieh vom
20. Dezember 1962 vor. Dieser Berieht stellt fest, dass die Forderungen der
Gläubiger trotz der Herabsetzung des Grundkapitals voll gedeekt sind.

Die Gläubiger der Gesellschaft, welche Befriedigung ocler Siehcrstellung
ihrer Ansprüche verlangen wollen, werden aufgefordert, ihre Forderungen
innert 2 Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Sehweizerisehen
Handelsamlsblatt an gerechnet, bei cler Gesellschaft, Seidengasse 17. Zürieh,
anzumelden. (AA. 10:)

Zürieh, 7. Januar 1963. Sirius AG.

Merli AG. in Liq., Zürich

Liquidations-Schuldeuruf gemäss .Vrt. 742 und 743 OR

Dritte Veröffentlichung

Gemäss Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 298 vom
20. Dezember 1962 hat die Merli AG., in Zürieh, ihre Liquidation beschlossen.
Sie fordert hiermit allfällige Gläubiger der Gesellsehaft auf, ihre Guthaben
bis spätestens 28. Februar 1963 bei der Unterzeichneten in selirif llieher Form
anzumelden. (AA. 9L)

Zürich, den 8. Januar 1963. Die Liquidatorin der Gesellschaft:
Xcutra Treuhand A.G.,

Löwenstrasse 56, Zürich 1.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Bundesratsbeschluss

über die Erhebung von Preiszuschlägen auf Futtermitteln

(Vom 28. Dezember 1962)

Der Sehweizerisehe Bundesrat, gesliilzl auf Artikel 19 uncl 120 des

Landwirtschartsgesetzes vom 3. Oktober 1961, in Anwendung von Artikel 19

der Allgemeinen Landwirtschaft-Verordnung vom 21. Dezember 1953.

besehliesst :

Art. I. Die Schweizerische Genossenschaft für Gelreide und Futtermittel
wird beauftragt, auf eingeführten Futtermitteln sowie auf Stroh und Torf-
sl reue folgende Preiszuschläge zu erheben:

Zolltarif
Nummi r Warenbezeichnung

ex 0515.01 Tierblut, Federnmehl, Kleinfische, Krebs- und
Weichtiere, Garnelenschalen, aueh gemahlen,
zu Futterzwecken

cx 0705.10/11 Hülsenfrüchte:
- zu Futterzwecken

- zu technischen, Mahl- und Sehälzwecken

- zur Suppenfabrikalion
ex 0706.01 Mauihotwurzeln

Preiszuschlag
je 100 kg

Ycrzollnngs-
gcwtclil
['ranken

5.-

.50
6.
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Zolltarif
Nummer Warenbezeichnung

ex 0805.20 Haselnüsse. Baumnüssc (Walnüsse) zur Oelfahri¬
kation (Futtermittelanfall)

1001 .12 Weizen und Mengkorn, denaturiert:
- zu Futterzwccken
- zu technischen Zwecken

1002.12 Roggen, denaturiert:
- zu Futtcrzwecken
- zu technischen Zwecken

cx 1003.01 Gerste:

- zu Futterzwccken
- zu Speisezwecken
- als Spitzmalz oder zur Spitzmalzfabrikation
- zu technischen Zwecken

ex 1004.01 Hafer:
- zu Futterzwccken
- zu Speisezwecken

ex 1005.01 Mais:
'

- zu Futterzweckcn
- zu Speisezwecken

ex 1006.10/20 Rohrcis, Bruchreis, nicht denaturiert oder dena¬

turiert, zu Futterzwccken

ex 1007.01 Buchweizen, Hirse, Kanariensaat, .Sorghumsaat
und Dan; anderes Getreide:

- zu Futterzwccken:
vorratspflichtig
nieht vorratspflichtig

- zu Speise- oder technischen Zwecken

Maismehl zu Futtcrzwecken
Reismehl zu Futterzwecken
Mehl aus Gerste, Hafer oder aus Gclreidcarten

der Nummer 1007, zu Futtcrzwecken
Futtermehl, denaturiert
Grütze. Griess usw. aus Gerste oder Hafer, zu

Futterzweckcn
Gerste, geschält, zu Speisezwecken
Hafer, geschält, zu Speisezwecken
Grütze, Gries usw. aus Mais oder Reis, zu

Futtcrzwecken

Getreidekeime zu Futterzwccken oder zur Ocl-
gewinnung

Mehl, Griess und Flocken aus Kartoffeln, denaturiert

Erdnüsse zur Oelfahrikation (Futtermittelanfall)
Erdnüsse zur Oelfahrikation in Presswerken

(Futtermittelanfall) 1 ' .¦

Kopra-zur Oelfahrikation (Futtcrmittclanfall)
Koprn zur Oelfahrikation in'Presswérkcn (Firtter-

mittclanrall)-'
Leinsamen zur Oelfahrikation (Futtermittelanfall)
Leinsamen zur Oelfahrikation in Presswerken

(Futtermittelanfall)
Rapssamen zur Oelfahrikation (Futtermittelanfall)

Rapssamen zur Oelfabrikalioii in Presswerken
(Futtermittelanfall)

Sesamsamen zur Oelfahrikation (Futtermittelanfall)

Sesamsamen zur Oelfabrikatiou in Presswerken
(Futtermittelanfall)

Palmkerne zur Oelfahrikation (Futtermittelanfall)

Palmkarne zur Oelfahrikation in Presswerken
(Futtcrmittclanfall)

Sojabohnen zur Oelfahrikation (Futtermittelanfall)

Sojabohnen zur Oelfahrikation in Presswerken
(Futtermittelanfall)

Sojabohnen zu Mahlzwecken (Futtermittelanfall)
Oelsamen und Oclfrüchtc zur Oelfahrikation,

andere als Leinsamen, Palmkerne, Rapssamen,
Sesamsamen ocler Sojabohnen

Preiszuschlag
je 100 kg

Yerzollungs-
gewicht
Franken

ex
ex
ex

cx

cx
cx
cx

cx
cx

cx
ex

c.x

cx

cx

ex

ex

ex

cx

cx

ex

ex

ex
ex

ex

ex
cx

cx

ex

cx
cx

101.12
101.14
101 .16

101.30
102.10

102.10
102,10
102.14/22

102.30

105.10

201.10
201 .10

201 .20
201 .20

201 .30
201 .30

201.30

201 .30

201 .30

201 .30

201 .50

201 .50

201 .50

201 .50

201 .50

201 .30
ex 50

201.10
ex 20

cx 30

ex 50

202.10
203 20

203.20

204.01

208.20
208.20

209.01
209.01

210.10
210.12
¦105.20
501 .20

Oelsamen und Oelfriichte zu Futterzwccken oder
zur Herstellung von Oel zu Futtcrzwecken

Leinsamenmehl zu Futtcrzwecken
Samen von Wieken und Lupinen zu Futtcrzwecken

Samen von Wicken und Lupinen zu teehnisehen
Zwecken

Zuckerrübenschnitzel, getrocknet, aueh gemahlen
zu Futterzweckcn

Johannisbrot, vorratspflichtig
Johannisbrot, Johannisbrotkeimljnge, nicht

vorratspflichtig, zu Futterzwccken
Stroh von Getreide, roh, auch zerkleinert

Spreu von Getreide, ausgenommen zu technischen
Zwecken

Heu, roh
Heu, geschnitten (Häcksel) oder gemahlen
Algcnmchl
Gcflügelfett, ausgepresst oder ausgeschmolzen.

zu Futterzwccken
cx 1502.01 Talg von Tieren cler Rindvichgattung, Schafen

und Ziegen, roh oder ausgeschmolzen,
einschliesslich Prcmierjus, zu Futterzwccken

ex 1503 01 Schmalzstcarin, Oleostearin, Sehnialzöl und Oleo-

L margarine, weder emulgiert, gemischt, noch
anders bearbeitet, zu Futterzweckeu 15.

5. ex 1506 10 Andere tierische Felle und Oele (Klauenöl,

L 1507
Knoehenfell, Abfallfclt usw.), zu Futterzweckcn

Fette pflanzliche Oele, flüssig oder fest, roh,
15.

7. gereinigt oder raffiniert:

L ex 10/12 - Kokosnussöl (Kopraöl), Palmkcrnöl, Babassuöl,
zu Futtcrzwecken 15.

7. ex 30/32 - Andere Speiseöle als solche der Nummern
4.90 1507.10/22. zu Futterzwccken 15.
2.80 ex 1512 10, 1 1 Tierische, oder pflanzliche l'ette und Oele,
geL härtet, auch raffiniert, jedoch nicht zubereitet,

zu Futterzweckcn 15.
4. ex 1513 01 Margarine, Kunstspeisefette und andere zube2.80

reitete Speisefette, zu Futterzweckeu 15.
cx 1802 01 Kakaosebalen. Kakaohäutehen und anderer Ka-

5 _ kaoabfall (Kakaoölkuehen, Kakaoölkuchcn-
2.50 mehl usw.) zu Futtcrzwecken 3.50

i

ex 2106
2301

20
01

Hefe, zu Futterzweckcn
Mehle uncl Pulver von Fleisch usw. zur mensch¬

4.
1 ;

2302 01

lichen Ernährung nicht geeignet, Grieben
Kleie und andere Bearbeitungsrüekstände:
- von Getreide, denaturiert

4.
4.

6, - andere 1 .50

ex 2303 01 Ausgelaugte Rübenschnitzel, Bagasse, Trcber,
7.50 Rückstände der Stärkeherstellung usw., zu3. Futterzwccken 4.6. cx 2301 01 Oelkuehen und Oelkuehenmehl, vorratspflichtig 2,

6. ex 2301 01 Andere, nicht vorratspflichtig, zu Futterzweckeu 3.50

ex 2300 10 Kernobsttrester, zu Futterzwecken 3.10. ex 2307 10 Tierfulter, melassiert oder gezuckert; Backfutter,
10.

2307 11
ausgenommen für Hunde oder Katzen

Solublcs von Fischen oder Meersäugetieren, uu-
1.

10. vermisehl, auch eingedickt oder in Pulverform 4.
4.65 cx 2307 20 Tierfutterzubcreitnngen aus Milch- oder Molke-
2.50 pulver uncl anderen Stoffen 60.

2703 20 Torfstreue ,206.
6,
6.
1.10

1.20

.70-

.80
1.30

1,10

1.10

1.20

.90

1.40

1.20

1.00

1.70

.50

1.10

5.

5.

5.

6.50
.20

1.
.20
.50
3.
15.

1 S.¬

Zolltarif
Nummer Warenbezeichnung

Preiszuschlag
e 100 kg

Vcrzollungs
gewicht
Pranken

Art. 2. Sofern auf den jeweils durch die Sehweizerisehe Genossenschaft für
Getreide und Futtermittel freigegebenen Quartalszuteilimgen für kontingentierte

Futtermittel Ueberbezüge bewilligt werden, erhöhen sich die gemäss
Artikel 1 genannten Preiszuschläge wie folgt:

Ueberbezüge bis 5% 2 Franken je 100 kg Verzollungsgewicht;

Ueberbezüge von mehr als 5 und bis 10% 3 Franken je 100 kg Verzollungsgewicht.

* '¦ 'Ir..
Die Zuschläge zu den Preiszuschlägen gemäss Artikel 1 sind Tür jede

Belaslungsklas.se'geTrcnnt' zii beréciitien,' nicht äber' zü kumulieren.'

Art. 3. Die Preiszuschläge gemäss Artikel 1 und 2 sind auf allen Importen
zu erheben, die nach dem Inkrafttreten dieses Beschlusses zur Verzollung
abgenommen werden.

Dieser Besehluss tritt am 1. Januar 1963 in Kraft. Oie Schweizerische
Genossenschaft für Getreide und Futtermittel wird mit dem Vollzug beauftragt.

Mit dem Inkrafttreten dieses Beschlusses wird der Bundesratsbeschluss
vom 28. September 1962 über die Erhebung von Preiszuschlägen auf Futtermitteln

aufgehoben. Die während der Gültigkeitsdauer cler aufgehobenen
Bestimmungen eingetretenen Tatsachen sind auch fernerhin nach diesen
Vorschriften zu beurteilen. 9, 12. 1. 63.

Arrêté du Conseil fédéral

eoneernanl la perception rie suppléments rie prix sur les rlenrées fourragères
(Ou 28 décembre 1962)

Le Conseil fédéral suisse, vu les articles 19 ct 120 de la loi sur l'agriculture
du 3 oclobre 1951; vu l'article 19 de l'ordonnance générale sur l'agriculture
du 21 décembre 1953, arrête:

Arliele premier. La Soeiété coopérative suisse des céréales et matières
fourragères est chargée de percevoir sur les denrées fourragères, la paille et la
litière de tourbe importées, les suppléments de prix ci-après, calculés sur la
base du poids faisant loi pour le dédouanement:

Numéro
du larif
douanier

ex 0515.01

Denrées Par 100 kg
Fr.

Sang animal, poudre de plumes d'oiseaux, petits
poissons, crustacés et mollusques, carapaces de

crevettes, même moulues, pour l'affouragement
ex 0705.10/1 1 Légumes à cosse:

- pour l'affouragement
- pour usages leclinicpies, pour la mouture ou la

decortica tion
- pour la fabrication de potages

cx u/im.ui Racines de manioc
cx 0805.20 Noisettes, noix communes, pour l'extraction de

l'huile (déchets pour l'affouragement)
Froment ct méteil, dénaturés:
-¦ pour l'affouragement
- pour usages techniques
Seigle, dénaturé:
- pour l'affouragement
- pour usages techniques

0706.01
0805.20

1001 12

1002.12

L-.50
6.
L

1.
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Numéro
du larif
douanier

ex 1003.01

ex 1001.01

ex 1005.01

ex 1000.10/20

cx 1007.01

cx 1101 .12
ex 1 101.11
ex llOl .16

1101.30
ex 1102.10

cx 1102.10
ex 1102.10

cx 1102.14/22

1102.30

1105.10

cx 1201.10

cx 1201.10

cx 1201.20

ex 1201.20

ex 1201.30

ex 1201.30

cx 1201.30

ex 1201.30

ex 1201.30

cx 1201.30

ex 1201.50

cx 1201.50

ex 1201.50

ex 1201 .50

ex 1201.50

ex 1201.30
ex 50

cx 1201.10
cx 20
ex 30
ex 50

ex 1202.10
ex 1203.20
ex 1203.20

ex 1201.01

ex 1208.20

Denrées

Orge:
- pour l'affouragement
- pour l'alimentation humaine
- légèrement gennée ou destinée à subir un

commencement dc germination
- pour usages techniques
Avoine:
- poni- l'affouragement
- pour l'alimentation humaine
Maïs-.

- pour l'affouragement
- pour l'alimentation humaine
Riz brut, brisures de riz, dénaturées ou non. pour

l'affouragement
Sarrasin, millet, alpisle. graines de sorgho et dari;

autres céréales:

- poni- l'affouragement :

sujettes au stockage obligatoire
non sujettes au stockage obligatoire,

- poni- l'alimentation humaine ou pour usages
techniques

Farine de maïs pour l'affouragement
Farine de riz pour l'affouragement
Farine d'orge, d'avoine ou de céréales clu X° 1007,

pour l'affouragement
Farine fourragère, dénaturée
Gruaux, semoules, etc., d'orge ou d'avoine, pour

l'affouragement
Orge, mondé, pour l'alimentation humaine
Avoine, décortiquée, pour l'alimentation humaine
Gruaux, semoules, etc., de maïs ou de riz, pour

l'affouragement
Germes de céréales pour l'affouragement ou pour

l'extraction de l'huile
Farine, semoules et flocons de pommes de terre,

dénatures
Arachides pour l'extraction de l'huile (déchets

pour l'affouragement)
Arachides pour l'extraction de l'huile ä la presse

(déchets pour l'affouragement)
Coprah pour l'extraction de l'huile (déchets pour

l'affouragement)
Coprah pour l'extraction de l'huile à la presse

(déchets pour l'affouragement)
Graines dc lin pour l'extraction de l'huile (déchets

pour l'affouragement)
Graines de lin pour l'extraction de l'huile à la

presse (déchets pour l'affouragement)
Graines de colza pour l'extraction de l'huile

(déchets pour l'affouragement)
Graines de. colza pour l'extraction de l'huile à la

presse (déchets pour l'affouragement)
Graines de sésame pour l'extraction de l'huile

(déchets pour l'affouragement)
Graines de sésame pour l'extraction de l'huile à

la presse (déchets pour l'affouragement)
Palmistes pour l'extraction de l'huile (déchets

pour l'affouragement)
Palmistes pour l'extraction de l'huile â la presse

(déchets pour l'affouragement)
Fèves de soya pour l'extraction de l'huile (déchets

poni- l'affouragement)
Fèves de soya pour l'extraction de l'huile ä la

presse (déchets pour l'affouragement)
Fèves de soya pour la mouture (déchets pour

l'affouragement)
Graines ct fruits oléagineux pour l'extraction de

l'huile, autres que graines de lin, palmistes,
graines de colza, graines dc sésame ou fèves
de soya

Graines ct fruits oléagineux pour l'affouragement
ou poni- la fabrication d'huile pour l'affouragement

Farine de graine de lin pour l'affouragement
Graines de vesees cl de lupin pour l'affouragement
Graines de vesecs et de lupin pour usages

techniques

Cosse t tes de betteraves à sucre, séchées ou en

poudre, pour l'affouragement
Caroubes, sujettes au stockage obligatoire

Par 100 kg
Pr.

/.
4.90

2.80

L
1.
2.80

5.
2.50

6.
7.50

3.fi.6.
10.
10.
10.
4.65
2.50

6.
6.
6.
1.10

1.20

.70

.80
1.30

1.10

1.10

1.20

.90

L
1.10

1.20

1.60

1.70

.50

1.40

5.

Numéro
ilu larir Denrées
douanier

ex 1208.20 Caroubes, germes de pépins de caroubes non
sujets au stockage obligatoire, pour l'affouragement

ex 1209.01 Paille de céréales biute, même hachée

ex 1209.01 Halles de céréales, sauf pour usages techniques
1210.10 Foin, entier
1210.12 Foin, haché ou moulu

ex 1405.20 l'arine d'algues
ex 1501 .20 Graisse de volailles, pressée ou fondue, pour

l'affouragement
ex 1502.01 Suifs (des espèces bovine, ovine et caprine) bruts

ou fondus, y compris les suifs dits «premiers
jus» pour l'affouragement

cx 1503.01 Stéarine solaire, oléo-stéarine. huile dc saindoux
et oléo-margarinc non émulsionnée. sans
mélange, ni aucune préparation, poni- l'affouragement

ex 1506.10 Autres graisses et huilcs animales (huile de pied
de buf, graisses d'os, graisses de déchets, etc.)
pour l'affouragement

1507 1 luiles végétales fixes, fluides ou concrètes, brutes,
épurées ou raffinées:

ex 10/12 - Huiles de coco (de copiali), de palmistes, de

babassu, pour l'affouragement
cx 30/32 - autres huiles alimentaires cpie celles des numé¬

ros 1507.10/22 pour l'affouragement
cx 1512.10,11 Graisses ct huiles animales ou végétales -hydro¬

génées, même raffinées, mais non préparées,
pour l'affouragement

ex 1513.01 Margarine, simili-saindoux ct autres graisses
alimentaires préparées, pour l'affouragement

ex 1802.01 Coques, pellicules (pelures) ct déchets de cacao
(tourteaux de cacao, farine de tourteaux de
cacao, ctc.) pour l'affouragement

ex 2106.20 Levure pour l'affouragement
2301.01 Farines et poudres de viandes, etc., impropres

à l'alimentation humaine:
frétons

2302.01 Sons et autres résidus dérivés du traitement:
- de. céréales, dénaturées

- autres
ex 2303.01 Pulpes de betteraves, bagasses, dréches, résidus

d'amidonnerie, etc., pour l'affouragement
ex 2301.01 Tourteaux et farine de tourteaux, sujets au

stockage obligatoire
ex 2301.01 Autres, non sujets au stockage obligatoire, pour

l'affouragement
cx 2306.10 Marcs de fruits ä pépins.. pour, l'affouragement
ex 2307.10 Préparations fourragères mélassées ou sucrées;

biscuits pour l'affouragement, sauf pour les
chiens et les chats

2307.11 Solubles de poissons ou de mammifères marins,
non mélangés, même concentrés ou pulvérulents

ex 2307.20 Préparations fourragères ä hase dc poudre dc lait
ou dc lacto-sérum (petit-lait) et d'autres
matières

2703.20 Tourbe pour litière

Par 100 kg
Fr.

6.50

.20L.20
.50

3.
15.

15.

15.

15.

15.
15.

15.
15.

3.50

4.
4.
1.50

3.50

3.
4.-

I.
60.
.20

Art. 2. Si la Société coopérative suisse des céréales el matières fourragères
autorise l'acquisition de cpiantités de denrées fourragères supérieures aux
attributions trimestrielles qu'elle accorde, les suppléments de prix indiqués
à l'article premici' sont majorés comme il suit:

Dépassements jusqu'à 5%, 2 francs par 100 kilos (poids faisant foi pour lc
dédouanement);

Dépassements de plus de 5% el jusqu'à 10%, 3 francs par 100 kilos (poids
faisant foi pour le dédouanement).

Ces majorations de suppléments de prix fixés à l'article premier seront
calculées séparément, mais non cumulées.

Art. 3. Les suppléments de prix prévus aux articles premier ct 2 sont
applicables à tontes les marchandises dont la déclaration en douane est acceptée
à partir de l'entrée en vigueur du présent arrêté.

Le présent, arrêté entre, en vigueur le 1er janvier 1963. La Soeiélé coopérative

suisse des céréales el matières fourragères est chargée dc l'exécution.
L'arrêté du Conseil fédéral du 28 septembre 1962 concernant la perception

de suppléments de prix sur les denrées fourragères est abrogé à la même date.
Les dispositions abrogées restent applicables à tous les faits qui se sont,
produits durant leur validité. ' 9. 12. 1. 63.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern.

Calomil AG., Hoehdorf

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Aklionäre

auf DoiiiiiTsiaii. den :ll. Jim uar 1 !»«:!. um U.30 l lir, im -Hotel Hirschen«, In Ilochdorf.

TrakUuideii:
1. Jahresbericht und Jahresreehnung per 31. Oktober 1 OG'J.

2. Bericht der Konlrollslcllc und Déchargc-lìrlething an den Vcrwallungsral,
:i. Besehlussfassung liber die Verwendung des Heingewinncs.
I. Wahl der Kontrollstelle.
Jahresbericht, .lahresrechnung sowie Bericht der Konlrollslcllc sind ab 15. Januar 1963

im Büro der Gesellschaft zur Einsichtnahme aufgelegt. Daselbst können bis 30. Januar
Eintrittskarten zur Generalversammlung gegen schriftlichen, mil Nummcrnvcrzcichms
versehenen Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden.

Uoolulorf, den 5. Januar 1%3. üer VerwutlunflsriU.

Schweiz. Milch-Gesellschaft AG.. Hoehdorf
Einladung zur ordenliiehén Generalversammlung

der Aktionäre
auf Donnersla||. den .'II. Jaunnr IStlia, nm I5.:ill I hr. im Hol el Hirschen, in Ilochdorf.

Traklandcn:
1. Jahresbericht und .lahresrechnung per 31. Okiober 1W-'.
2. Berichl der Kontrollstelle und Pcehargc-Eilcihuig an den Verwaltungsrat.
:t. Bcschhissfussnug über die Verwendung des Beingewinnes.
¦I. Periodische Neuwahl des Verwallungsrales.
5. Wahl der Konlrollslcllc.
Jahresbericht. Jiihresrecluuing sowie Berichl der Kontrollstelle sind ab lö. Januar 196:i

im Büro der Geselischafl zur Einsichtnahme aufgelegt. Daselbst können bis 30. Januar ll>83
Kinlrillskarlen zur Generalversammlung gegen schriftlichen, mit Nmniucrnvc-rzeichnis
versehenen Ausweis Uber den Aktienbesitz bezogen werden.

Hoehdort, den 5. Januar l(Jl>3. Der Verwalliiiinsral.
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Zur Entlastung unseres Leiters der administrativen
Abteihing suche» wir einen

Stellvertreter
des Chefbuchhalters
Anforderungen: Gute Allgemeinbildung nnd einwand¬

freier Charakter. Gewandtheil ftn
mündlichen nnd schriftlichen
Ausdruck in wenigstens zwei Sprachen.
Praktische Erfahrung in Finanzvcr-
waltung, Buchhaltung, Revisionen
nnd Stenersaehen sowie im l'mgang
mit Personal. Eidg. Buchhnltcrdiplom
erwfmschl, aber nicht Bedingung.

Interessante, entwicklungsfähige Ver-
Iranensslelle bei entsprechender Sala-
riernng und zc.ilgcniässcr Pcrsonalfttr-
sorge.

Offerten mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Schriftprobe,

Foto. Angaben über Gcliallsansprücbe und
Referenzen sind zu richten an die lllrcktion der Emmental

Ati.. Zollikofen.

flchotcn wird:

ßezirks||Criehl Aarau

Rechnungsruf
Das Bezirksgericht Aarau hat am 9. .Januar 1963 über

Emil Knoblauch

geb. ISSO, Fabrikant, von und in Ohcrentlfnldeii. wohnhafl gewesen,
gestorben am 21. Dezember 1962. das öffentliche Inventar mit
Rechnungsruf bewilligt. Die Gläubiger und Schuldner,- mit Einsehluss
der Bürgschnflsgläubiger, werden aufgefordert, ihre Forderungen
und Schulden bis 12. Februar 1963 bei der Gcincmdckanzlci Oberentfelden

anzumelden, ansonsl die in Art. 590 des ZGB erwähnten
Folgen eintreten (Ari. 5SI ff. ZGB). ",

Aaron, den 9. Januar 1963. Bezirksgericht.

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

in Krhseliiiflssachen. der ani 2.S. November 1962 verstorbenen Kran
Wwe.

Nina Bühler-Kilchmann
Lebensmittel- und Kolonialwarengeschäft, Scholz, geb. R. Februar
1901, von und In Scholz. Das Geschäft wurde am I. November 1962
verkauft an Herrn Charles Slöckli. Scholz. Eingaben sind zu richten
an (icnicindckanzlei Scholz. Iiis III. 1- ehr mir I !)(>:!.

Exposition nationale suisse

Lausanne 1964

Service îles constructions

Avis de concours

La Direelion de l'Exposition nationale snisse.
Lausanne 1961, met au concours cnlre les

entreprises suisses spécialisées:

Secteur 2a: «Joie dc vivre»

Construction en bois des éléments de

synthèse
(Cylindres en bois, hauteur de 16 m,
avec cadres horizontaux)

Les plans, conditions el formules de soumission

seronl envoyés, par poste, aux intéressés
qui en feront la demande au llnreiiu île la

Direelion îles Travaux de l'Exposition nul
binale suisse - Lausanne I9C4, avenue de Bellerive,

Vidy-I sanne, dés le 11 janvier 196.%

Les soumissions datées cl signées devront
êlrc remises an dit bureau, sons pli fermé,
portant l'inscription: Secteur 2a -
Construclion en bols des Clements de synthèse»,
ceci jusqu'au 28 janvier 1963, à 21 h. 00,
le timbre postal faisant foi.

L'ouverture aura lien le 30 janvier 1963, an
Bureau dc la Direction des Travaux, devant
un notaire.

Lausanne, le 7 janvier 1963.

La Direction de

n:\riisrrmv \vtiov\le suisse
LAI S:\.\NK lilliî
Service des constructions

r ~\
TRANSLATIONS

from and into Knglish (from German

and Frcnch) including techni-
cal. Quick service, reasonable terms.

M. Hroehct, 48, chemin de Montelly,
Lausanne .'

J
Verreries de Saint-Prex S.A.. Saint-Prex

Dénonciation d'emprunt

Conformément aux dispositions contractuelles, la S.A. des Verreries dc .Saint-Prex
dénonce pour l'échéance du 15 avril 1963 lc remboursement du solde de fr. 625 000 dc son
emprunt

¦'% 19 18, de fr. 1 tltltl 0(1(1

Lc remboursement aura lieu à celle date, contre remise des obligations munies de lous
les coupons non échus, à la Banque Cantonale Vaudoise, à Lausanne, ses succursales el
agences.

L'inicrèl dc ees obligalions cessera de courir dès le 15 avril 1963.

Banque cantonale vaudoise.

Toggenburger Gaswerk AG., Wattwil
GeneralVersammlung

Samslii[|. den Fehrunr 1969, 16 Uhr. 1m llestaurnnt Volkshaus, Wattwil.
Traktanden;

I. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Jahresreehnung und Bilanz vom 30. September
1962.

2. ilericlil und Antrag der Kontrollstelle.
3. Besehlussfassung betreffend Genehmigung der Jahresreehnung und Verwendung des

Heingewinncs sowie Décharge- Lrlellnng an den Verwaltiingsrat.
I. Wahlen.

5. l'mfrsigc.
6. Jubiläum 50 Jahre Gaswerk.
Die Rechnung liegt vom 15. Januar 1963 an im Büro des Gaswerkes zur Einsicht der

Aktionäre auf.
An «1er Generalversammlung weiden keine Ein tri tlskarten mehr abgegeben. Diese

müssen bis 31. Januar 1963 bei der Schweizerischen Bankgesellschiifl, in Lieh teilst cig,
bezogen werden, wo nach der Generalversammlung auch die Coupons eingelöst werden können.

Der VerwaltiiiiiptraU

Der SHAB-Leserkreis ist kaufkräftig, Nutzen Sie diese Kaufkraft -
Inserieren Sie!

Erfolgreiche*

Inkasso
Jeder Forderung
auf der ganzen
Welt als Mitglied
der Liga für
Internationalen
Credltschutz LIC

cAG vorm. Schweiz.
Credltoren-
Verband
gegr. 1897,
ZUrich 8/23
Klelnstrasse 15
beim Kreuzplatz
Tel. 051 47 90 10

im Schweizerischen
Handelsamtsblatt

haben stets Erfolg

»r>e°

r Seit 50 Jabreo
erteilen wir

mit »oller Diskretion,
Keine Nachfrage
beim Arbeltgeber

oder bei
Verwandten. Antwort

In neutralem
KiiTrru

Bank Prokredit
Fribonrg

Tel. (037) 2 64S17

Zu kaufen Kenne ht
Kardex- oder

Skandex-
Kartei kästen

mit 20 oder ^Schubladen.

Gute Occa-
sionen oder neue.

Poatfach 2368,
Zürieh 23.

T
Vertreterstelle

sucht junger, strebsamer, verheirateter

Mann. Offerten unter Chiffre
H 30489 Lz an Publicitas Lu«crn.

Zu vermieten im Obcraargau (BE),
Nähe Bezirkshauptort gelegene und

betriebsbereite

Fabrikationsanlagen
für die Metallbearbeitung

ausgerüstet mit Maschinenpark,
Werkzeugen und Zubehör, Der
Betrieb umfasst zirka 400 m: Arbeitsfläche,

Lager- und Nebenräume, 2

grosse und helle Büroräume, Garagen,

Schuppen und Werkhof. Grosser

Umschwung bietet Möglichkeiten
für Betriebserweiterungen und evtL
Bahnanschluss. Es kann auch 4- bi»
5-Zimmer- Wohnung bcreitgestellk
werden. Ebenso sind Fabrikation»»
rechte mit Plänen und Modellen für
Bäckerei- und Küchenmaschinen ver¬

fügbar.
Dem Interessenten wird auch sofor»
tige oder spätere Kaufsmöglichkeil

offengelassen.
Interessenten wenden nich unter
Chiffre OFA 7024 B an Orell Füssli

Annoncen, Langenthal.

Oneco-
Durchschreibe-.Bücher
in allen Papeterien erhältlich

AUFRUF
Die von der Ersparniskasse des Amtsbezirks

Interlaken ausgegebenen Sparhefte

Nr. 21683 und Nr. 25461
werden vermissl.

Die Gläubiger werden gemäss Art. 9 der
Spaiiicfthcilingiingcn über die Guthaben
verfügen, sofern die .allfälligcn Inhaber «1er

Sparhefte diese nicht innerl einer Frist von
30 Tagen der Ersparniskasse des Amisbezirks

Interlaken vorlegen und ihr besseres
Hecht 'nachweisen.

Interlnkun, 10. Januar 1963.

Erspiirulskns.se des Amlslu-zlrks Interlaken.


	

